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Liebe Clubmitglieder und Freunde des ETC,
was war das doch für ein schöner 
Tennis-Sommer!
Nach den vielen spielerischen Entbeh-
rungen, Hindernissen und Einschrän-
kungen in den ersten Monaten des Jah-
res gab es ja zunächst nicht einmal 
genug „Stoff“ für eine Sommerausgabe des 
ETC-Magazins. Die Meisterschaften und 
Turniere waren alle noch in vollem Gange 
und von der Hallensaison gab es nichts zu 
Berichten - denn sie hatte ja fast garnicht 
stattgefunden. Wunderbar, dass es dann mit 
unserem Eröffnungsturnier im April wieder 
richtig losgehen konnte.

Und ihr alle ward voller Tatendrang...
Die Meldungen waren rekordverdächtig, 
spätestens nachdem KP den Spielmodus 
modifi ziert hatte.... Die Arbeitsdienste, so-
wieso schon gut wahrgenommen, wurden 
durch weitere Projekte ergänzt und auch 
hier konnte der Verein voll auf euch zählen.
Die Parkplatzsanierung, Zaunbau und Ver-
schönerung der Wände an Platz 1 in der 
Halle seien hier nur beispielhaft genannt.
Einen guten Überblick fi ndet ihr hier im Heft.

Und natürlich das Highlight:   der ETC-Film!
DANKE an Ulf Kahmke und Lena Aden, an 
Sportworx und die Sparkasse Holstein. Was 
da auf die Beine gestellt wurde, haben die 
meisten von euch live miterlebt. Für alle an-
deren gibt es eine Fotostrecke im Heft.

Wir berichten von Spielen und Turnieren, Fi-
nal-Tagen und -Wochenenden auf der Club-
anlage, wie wir sie im vergangenen Jahr  
2020 nicht erleben konnten und deshalb um 
so mehr genossen haben.

Wie immer gibt es auch herrliche Fotos.  
Holger, wir lieben dich dafür !

Das Vorstandsteam hat fl eißig geschrieben, 
und dieses Mal auch soooo viele von euch!
Wunderbar, DANKE, weiter so.

Nun viel Spaß mit  dieser aktuellen Ausgabe.
Wir sehen uns im Club.

         Monika Wohlfarth 
         (Redaktion ETC Magazin)
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Liebe ETC-Familie,

nach bislang bestandener Prüfung, die Pandemie weitestgehend vom ETC fern zu halten, 
spürt man im ganzen Land ein Gefühl von „Neuanfang“. Wir brauchen zwar keinen „Neuan-
fang“, aber für den ETC beginnt eine dennoch neue Zeit, wir befinden uns bereits heute in 
einem positiven Wandel:
->	 Dank Monika Wohlfarth ist ein phantastisches neues Produkt entstanden, das 
	 ETC-Magazin. Es liegt bis zur Drucklegung komplett in unserer Hand, ist modern 
	 aufgebaut und bietet erstklassige Informationen zum Clubleben. Modernität heißt 
	 aber auch, den Machern, in unserem Falle Monika, das Editorial zu übergeben, wie 
	 in dieser Ausgabe erstmals praktiziert.
->	 Höchst professionell haben wir einen eigenen ETC-Image-Film im August produ-
	 ziert, kaum ein Tennisclub in Deutschland präsentiert sich derart gut, da können wir 
	 als ETC-Familie richtig stolz auf uns sein. 
->	 Angefangen wurde schon mit einer schrittweisen Sanierung des Clubhauses samt 
	 Gastronomie. Beide Clubräume sollen aktiv modernisiert werden.
->	 Die Tennishalle mit Grundstück sind ebenfalls Thema vieler Sanierungsarbeiten.
->	 Und natürlich: Fortsetzung und Ausbau unserer anerkannten Tennisturniere.

Und Visionen?
Mittelfristig arbeiten wir u.a. an folgenden Themen:
->	 Kauf des Hallen-Geländes (ist derzeit Erbpacht) für zukünftige bauliche Sicherheit. 
	 Das Projekt „60 KW Photovoltaik“ auf dem Hallengelände ist u.a., samt Ladesta-
	 tionen für E-Autos über Solarstrom, in Arbeit. Ziel: CO2 Neutralität. 
->	 Bei der notwendigen Grundsanierung der Aussenplätze 1+2  (2023) werden diese 
	 1,5 Meter weg von Platz 3 verlegt, damit zwischen Platz 2 und 3 ein jederzeit freier 
	 Weg zum Badesteg entsteht, mit vielfachen zusätzlichen Nutzungsmöglichkeiten 
	 wie Gastronomie-Erweiterungen, Kleintribüne für Platz 3 u.v.m.
->	 LED-Flutlicht auf unserem Centre Court - Platz 3

Und das Beste bei alledem: seit über 12 Jahren haben wir KEINE Erhöhungen der Mitglie-
derbeiträge und keine Umlagen, was auch so bleiben soll ! Das ist das Ergebnis hervorra-
gender Teamarbeit über viele Jahre hinweg.

Also, es tut sich was im ETC. Bleibt alle am “Ball“ !

		     	              Euer
			                Alexander Herrmann
			                1. Vorsitzender  ETC

VISIONEN - die Neuaufstellung des ETC	 10 | 2021
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So wie ihr es gewohnt seid:  hier der NACHRICHTEN - ÜBERBLICK:
1. Diesjährige multimediale Jahres-
Hauptversammlung mit Premiere ETC-
Image-Film
Aufwändig wurden Vorkehrungen getroffen, 
um in Corona-Zeiten unsere JHV rechts-
konform stattfinden lassen zu können. Die 
Tennishalle - Platz 1 wurde mit Malerteppich 
ausgelegt, alle Sitze wurden auf Sicher-
heitsabstand gestellt und… eine XXL-Bea-
mer-Leinwand mit Soundsystem installiert.
Zu Beginn der JHV wurden Ausschnitte aus 
dem Film „Als Mutter streikte“ von 1974 ge-
zeigt. Einige Szenen daraus wurden damals 
auf unserer Anlage gedreht.
Im Anschluss gab es, bei Popcorn und 
Softgetränken, die Premiere unseres ETC-
Image Films!

Wer den Film versäumt hat, einfach unter 
www.tceutin.de anklicken.
Das Protokoll der JHV findet ihr ab Seite 11 
in diesem Magazin.

2.   Der ETC wird behindertengerecht
Durch Initiative von Gerd Heinen und mit 
Hilfe von Ulrich Krause wurde der Eingang 
zur  Tennishalle nun rollstuhlgerecht herge-
richtet. Kalle als Anweiser durfte natürlich 
nicht fehlen.

Auch die Konstruktion einer mobilen Rampe 
von Gerd verdient Hochachtung. Diese ist 
im Clubhaus am Seeschaarwald an der 
Wand links im Eingangsbereich deponiert 
und kann jederzeit vor die Stufe am Eingang 
zum Clubhaus positioniert werden.

3.   Neue Info-Tafel am Eingang zur 
Außenanlage
Ein neuer wasserdichter Schaukasten wurde 
„schick“ von Ulrich Krause montiert. Es kön-
nen dort 6 DIN A4-Seiten platziert werden,
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zwei Seiten links sind für das Angebot der 
Gastronomie reserviert, um auch Clubfrem-
de oder Vorbeiziehende über das leckere 
Angebot zu informieren.

4.   Beginn Sanierung Clubhaus
Nachdem im Frühjahr Peter Langbehn (Pit-
schi) bereits mit dem Streichen der Umklei-
den & Duschen begonnen hatte, wird die 
Sanierung des Clubhauses einschließlich 
Gastronomie und Außenbereich fortgesetzt.

Ein wenig nach dem Motto, eine neue Gas-
tronomie, ein neues Clubhaus (im Sinne ei-
ner Sanierung).
Ulrich Krause hat wesentliche Holzelemen-
te wie Fenster & Türen abgeschliffen und in 
einem modernen anthrazit gestrichen, das 
lässt sich richtig gut anschauen: 

Im Laufe des Winters erstellen Monika 
Wohlfarth & Lena Aden ein kreatives Kon-
zept für die Umgestaltung der Gastronomie 
samt Küche im Clubhaus, welches zum
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Gastronomie-Wechsel am 01.04.2022 um-
gesetzt werden soll.

5.   Infos zum Gastronomie-Wechsel
es gibt einen ernsthaften Interessenten, 
aber man ist noch auf der Suche nach Per-
sonal, um einen Pachtvertrag abschließen 
zu können. Alternativ haben wir im Repor-
ter eine Anzeige geschaltet, wonach dieses 
Personal oder gar ein alternativer Pachtin-
teressent gesucht wird. Hier gibt es noch 
keine Neuigkeiten. Sollte sich das ändern, 
werde ich Euch sofort über einen Newsletter 
darüber informieren.

6.   Große Klebe-Aktion der Holzstühle in 
der Tennishalle

Günter Alles, Gerd Heinen und Kalle Born-
höft haben über 30 Stühle der Gastronomie 
mit Holzkleim wieder auf stabilen „Stand“ 
gebracht. Tolle Aktion! Danke!!

7.   Vandalismus
Auf der Außenanlage wurde in der Nacht 
zum 08.06.2021 mutwillig ein Teil unseres 
Tennisnetzes fein säuberlich herausge-
schnitten und entwendet. Zudem wurden 
beide Stiele der 2 Aluminium-Linienbesen 
um einen Meter abgebrochen und die daraus

entstandenen 1 m Stangen mitgenommen. 
Da baut vermutlich jemand in seinem Garten 
ein Tennis-Kleinfeldnetz mit Pfosten auf???

Für uns sehr ärgerlich. 
Was tun? Wir werden in Kürze direkt am Ein-
gang auf die Anlage 2 LED-Scheinwerfer mit 
Bewegungsmelder und eine Wildkamera in 
luftiger Höhe montieren, um etwas mehr ab-
zuschrecken oder gar nette Aufnahmen von 
den Eindringlingen zu erhalten.

8.   Außenbeleuchtung Tennishalle
Nachdem der Parkplatz aufwändig grund-
saniert wurde, sind auch Erd-Kabel an 
die Ecken und an die Einfahrt verlegt wor-
den. In den kommenden Wochen wer-
den dort jeweils LED Steh-Lampen für die 
Ausleuchtung des Parkplatzes installiert. 
Für die Zuwegung vom Parkplatz zum Halle-
neingang wurden von mir mit Günther Rien-
sche, Günter Alles und Heinz Steffenhagen 
1.000 LEDs in Form zweier Lichterketten in
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stalliert, welche bei Dunkelheit automatisch 
aktiviert werden. Somit ist die Zuwegung 
(provisorisch) besser ausgeleuchtet. 
Später werden im gleichen Lampen-Stil wie 
die Parkplatzlampen auch die Gehwege neu 
illuminiert, die Büsche an der Hallenwand 
werden weichen. Der Gehweg wird im kom- 
menden Jahr grundsaniert und verbreitert.

9.   Tennishalle - Kaschierung der Ein-
schusslöcher an den Wänden
Dank Monika und Ihrer Nähmaschine wur-
den 100 lfm ETC-grüner Satinstoff in Bah-
nen geschnitten und vernäht, sodass eine 
Verdeckung und ein zusätzlicher Ballschutz 
der Hallendecke im unteren Bereich erzielt

werden konnte. Monika, danke für den Fleiß 
- und schwindelfrei bist Du auch noch… das 
Ergebnis lässt sich sehen! 

10.  Erweiterung des Anlagen-Kompe-
tenz-Teams
Heinz Steffenhagen (Herren 50 II) konnten 
wir als neues Mitglied für das Anlagen-Kom-
petenz-Team gewinnen! (Seite 63!) Er 
nimmt sich aufgrund seines hervorragenden 
Fachwissens den Tennisplätzen mit allem 
„drum und dran“ an. Willkommen im Team 
und Danke für Deinen Einsatz lieber Heinz!  

11.   Position Pressewart - vakant
Wir suchen noch immer einen neuen Pres-
sewart! Interessiert? Meldet euch!

12.   E-Mail-Adresse noch aktuell?
Sollte sich Eure eMail-Adresse verändert 
haben oder noch keine im ETC hinterlegt 
sein, bitte eine kurze Mail an Klaus-Peter, 
unserem „eMail-Verwalter“, oder zentral:
kluweboettger@web.de 
info@tceutin.de	

Alexander Herrmann
10/2021
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Ergebnisprotokoll der Jahreshauptversammlung
des Eutiner Tennisclub „Grün-Weiss“ von 1950 e.V.
am 18. August 2021,  18.00 Uhr
Ort: Gustav-Tesnau-Tennishalle | Sonnenredder 1 | Eutin

Der Abend beginnt mit der Vorführung unseres neuen Imagefilms.
Der 1.Vorsitzende Alexander Herrmann dankt im Zusammenhang mit diesem Projekt den Initiatoren, den 
Sponsoren und dem gesamten Filmteam für dieses ausserordentlich gelungene neue „Aushängeschild“ des 
ETC. Die Vereinsmitglieder und Moderatoren des Films, Lena Aden und Ulf Kahmke, bekommen als Dank 
einen Blumenstrauß überreicht. Ulf Kahmke lässt seine Frau Lydia den Strauß entgegennehmen.

Die Jahreshauptversammlung 2020 | 2021 beginnt um 18.30 Uhr.

1.0 Begrüßung
Der 1.Vorsitzende Alexander Herrmann begrüßt die erschienenen Mitglieder des ETC „Grün-Weiss“, sowie 
einen Gast, der sich zwecks Registrierung in die Liste eingetragen hat, aber nach Vorführung des Films die 
Veranstaltung wieder verlässt. 
Ebenso begrüßt wird unser Platzwart Ulrich Krause. Allen Ehrenamtlern und im Hintergrund engagierten 
Mitgliedern wie z.B. dem Kompetenzteam des ETC dankt Alexander für ihr Mitwirken. Mit besonderem Dank 
für seinen Einsatz bei der Sanierung des Parkplatzes erhält Herr Krause ein Geburtstagsgeschenk, da er trotz 
seines 60sten Geburtstages 5 Tage lang voll im Einatz war.
Der 1. Vorsitzende wird darüber im Laufe des Abends noch berichten.

2.0 Totenehrung
Es wird den Verstorbenen gedacht: 
Rolf Aldrup, Bernd Adler, Harry Klaas, Jens Kröger, Rolf Runge, Ute Schlüter, Harald Pries und Jürgen Unger.

3.0 Eröffnung der Versammlung
Der 1. Vorsitzende eröffnet die Versammlung.
 3.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Es sind 51 stimmberechtigte Vereinsmitglieder erschienen. (Anlage 1-Teilnehmerliste)
 Somit ist die Versammlung beschlussfähig.
 3.2 Wahl eines/einer Versammlungsleiters /-leiterin
 Als Versammlungsleiter wird Klaus-Peter Kluwe-Böttger vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
 3.3 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 2019
 Das Protokoll wurde im ETC-Magazin und auf der Vereinshomepage veröffentlicht. 
 Es liegt ebenfalls zur Einsicht vor. Keiner der Anwesenden hat einen Einwand. 
 Somit wird das Protokoll einstimmig genehmigt.
 3.4 Genehmigung der Tagesordnung
 Die Tagesordnung (Anlage 2) wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

4.0 Grußworte
Es folgt ein Grußwort von Hans-Alo Kühner, ehemaliges Vorstandsmitglied und 1.Vorsitzender des ETC von 
1999 - 2003. Er dankt den Verantwortlichen und engagierten Mitgliedern für die hervorragende Vereinsarbeit.

5.0 Ehrungen
Der 1. Vorsitzende Alexander Herrmann dankt Frau Dr. Isabell Schur für Ihre mehrjährige Tätigkeit als 
Schriftwartin des ETC. Frau Dr. Schur hatte ihr Amt aus beruflichen Gründen im Herbst 2020 niedergelegt.
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Es folgen die Ehrungen für jahrzehntelange Mitgliedschaft. 
Leider sind nicht alle Geehrten anwesend, um Ihre Vereinsnadel in Empfang zu nehmen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt Barbara Austermann
      Kurt Stiblewski  
      Ulla & Volker Stöckel 
      Felix Stöckel

Für 40 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt Caroline Abrolat  Susanne Kühner
      Ilona Belter  Dieter Nialki
      Jan Finke  Thomas Nieder
      Karin Fleige  Alexander Scholz
      Wilfried Hein  Marc Trettow
      Wolfgang Jochens Hans-Joachim Wischmann

Für 50 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt Dagmar Schinke
      Burkhard Waschk
      Helga Zeitz
      Manfred Zeitz

6.0 Geschäftsberichte des Vorstands

 Kassenwart - Ulrich Jekabsons
Die Berichte des Kassenwarts für 2019 (Anlage 3) und 2020 (Anlage 4) wurden beide im ETC-Magazin und 
auf der Vereinshomepage veröffentlicht. Herr Jekabsons benennt nochmals einzelne Zahlen und Summen.
Zusammenfassend spricht er von ausgeglichenen Haushalten.
Dank Dietlind Unger, die anlässlich des Todes unseres langjährigen 1.Vorsitzenden Jürgen Unger um
Vereinsspenden statt Blumen oder sonstigen Beileidsgeschenken gebeten hatte, konnte der Haushaltsplan 
2020, trotz Investition für die Sanierung des Badesteges, eingehalten werden.

Trotz der Corona-Pandemie verzeichnet der Verein eine positive Mitgliederentwicklung.
Schwachpunkt ist die Altersgruppe der 19-40jährigen.

Nach Installation einer Solaranlage auf dem Dach des Clubhauses und großflächiger Umstellung auf 
LED-Beleuchtung ist die Entwicklung des Energiebedarfs zufriedenstellend.

 1. Vorsitzender - Alexander Herrmann
Der 1.Vorsitzende berichtet von vielen organisatorischen Widrigkeiten, die der Vorstand im Laufe der Pandemie 
gemeistert hat. Er spricht seinen Dank aus, 
 - an alle Winter-Abonnenten, da diese Ihre Buchungsentgelte nicht zurückgefordert haben.
 - an Uwe Wallbrecht und Monika Wohlfarth, die das Vorstandsteam seit dem Tod des 2.Vorsitzenden
   Jürgen Unger bzw. dem Rücktritt der Schriftwartin Dr. Isabell Schur kommissarisch unterstützen. 
 - an das Kompetenzteam, welches mit Rat und Tat immer schnell zur Stelle ist.

Die für das Jahr 2020 geplanten Feierlichkeiten zum 70sten Geburtstag des ETC mussten leider alle komplett 
gestrichen werden.

Das Ehepaar Mencke hat seinen Pachtvertrag als Betreiber unserer Gastronomie aus Altersgründen gekündigt.
Sie werden den Verein noch durch die Wintersaison begleiten, denn der Vertrag endet am 31.03.2022.
Alexander Herrmann dankt für die mehr als 15jährige Zusammenarbeit.

In Zusammenhang mit der Suche nach einem neuen Betreiber arbeitet das Vorstandsteam an Vorschlägen zur 
Renovierung des Gastraumes im Clubhaus. Noch vor dem Wintereinbruch sollen auch die Fenster des Club-
hauses repariert und neu gestrichen werden.
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Nachdem der Verein vor einigen Jahren das Grundstück am Bebensundweg kaufen konnte, laufen nun auch 
Bemühungen das gepachtete Grundstück auf dem die Gustav-Tesnau-Halle steht zu kaufen.
Nur wenn dies möglich ist, wird weiter darüber nachgedacht, auch die Halle künftig mit einer Photovoltaik-
Anlage zu beheizen. Diese Anlage soll dann auf der Freifläche neben der Halle aufgebaut werden.

Herr Herrmann informiert die Mitglieder über eine besonders dreiste Form von Vandalismus, die im Juni ´21
auf der Aussenanlage stattgefunden hat. Es wurde ein Netz zur Hälfte abgeschnitten und Linienbesen zer-
brochen bzw. geklaut. Beides konnte rechtzeitig zum unmittelbar bevorstehenden Freischützturnier ersetzt 
werden.

Mit besonderer Freude verwies der 1.Vorsitzende auf die gerade abgeschlossenen Arbeiten zur Sanierung des 
Parkplatzes. Die gesamte Fläche wurde abgezogen, begradigt und neu belegt. Die Kantensteine aufgenom-
men, gereinigt, neu eingesetzt und befestigt. Trotz Hilfe durch entsprechende Maschinen und Personen die 
diese auch bedienen können und dürfen, war dieser Arbeitsdienst körperlich sehr anstrengend. Daher bedankt 
sich Alexander Herrmann, der natürlich auch selbst tatkräftig dabei war, namentlich bei 
      Nathalie Dziedzic Thomas Quisdorf & Sohn
      Ulrich Krause  Bob Malone
      Franco Mario  Peter Langbehn
      Uwe Wallbrecht  René Wallbrecht
Für eine Parkplatzbeleuchtung wurden im Zuge der Baumaßnahmen bereits Vorkehrungen getroffen.
Für das kommende Jahr ist die Sanierung der Zuwegung zum Halleneingang geplant.

Der Sommer 2021 verläuft bisher relativ entspannt. Neben dem Spielbetrieb können mit entsprechenden.
Auflagen auch Veranstaltungen im Vereinsleben durchgeführt werden.

 Jugendwartin - Lena Aden
Die Jugendwartin blickt zurück auf eine schwere Zeit, sowohl für die Kinder und Jugendlichen, als auch für 
unsere Trainer. Während des ersten Lockdowns konnte zunächst garnicht, dann nur sehr reduziert trainiert 
und mit den Kindern gearbeitet werden. Bob Malone und Sven Giesler haben sehr viel nachgeholt und dazu 
auch die Ferienzeit genutzt.
Im zweiten Lockdown konnten dann wieder keine Trainungsstunden berechnet werden, was für die Trainer 
einen großen wirtschaftlichen Verlust mit sich brachte.
Seit März läuft der Trainings- und Spielbetrieb nun wieder, wenn auch unter widrigen Umständen, mit Masken, 
ständigen Corona-Tests und nur in kleinen Trainingsgruppen.

Der Verein zählt zur Zeit 116 Mitglieder im Alter unter 20 Jahre.
Die Tennisschule Bob Malone betreut zur Zeit 80 Kinder und Jugendliche in bis zu 30 Stunden pro Woche.

Während das Jugend-Mix-Turnier in 2020 stattfinden konnte, musste das Tenniscamp 2021 leider abgesagt 
werden.
In dieser Sommersaison sind 6 Mannschaften gemeldet, mit bisher guten Resultaten und Listenplätzen.
Weiterhin kann man in der andauernden Pandemie „nur auf Sicht fahren“.

Lena Adens Dank geht an Alle, die die Jugendarbeit unterstützen, sowie an die Trainer Bob Malone und Sven 
Giesler für die gute Zusammenarbeit.

 Sportwartin Mannschaften - Lydia Kahmke
Lydia Kahmke stellt kurz Ihren Aufgabenbereich vor und gibt dann einen Überblick über die Ergebnisse in den 
Punktrunden Sommer 2019, Winter 2019|2020, Sommer 2020 und Sommer 2021.
Die Tabellen liegen dem Protokoll als Anlage 5 bei.

Sommer 2019 - Die Punktrunde konnte noch normal gespielt werden. Der ETC stellte 11 Mannschaften im 
Erwachsenenbereich und der Aufstieg der Herren 50 in die Landesliga -jetzt Schleswig-Holstein Liga- war das 
Saison-Highlight.
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Winter 2019|2020 - Hier konnte die Punktrunde in einigen Staffeln nicht mehr zuende gespielt werden. Die da-
malige Damen 40 um Mannschaftführerin Marion Kröger schaffte mit 13:1 Matchpunkten den direkten Aufstieg  
in die Verbandsliga, jetzt Klasse 2.

Sommer 2020 - In diesem Sommer meldete der ETC die rekordverdächtige Anzahl von 12 Mannschaften. 
Aber mit der 2ten Welle kamen vielen Absagen. Der Verband hatte allen Mannschaften freigestellt, aus der 
Punktrunde ohne Nachteile zurückzuziehen und viele machten davon Gebrauch. Lydia Kahmke hob die 
damalige Damen 40 II um MF Silke Scholz hervor, die den direkten Aufstieg ohne Punktverlust in die Klasse 
4 schafften sowie die Herren 40, die mit MF Christian Roth nur knapp den Aufstieg zurück in die SH-Liga 
verpassten.

Die Winterrunde 2020|2021 fiel - coronabedingt - komplett aus.

Sommer 2021 - Die Sportwartin berichtet, dass weiterhin alle 12 Mannschaften spielen. Mit heutigem Zwi-
schenstand konnte die Herren 50 ihre Punktrunde bereits erfolgreich mit dem ersten Platz beenden und spielt 
am 11.9.21 auswärts ihr Aufstiegsspiel in die Nordliga.

Lydia Kahmke beendet ihren Bericht mit einem Ausblick auf die Winterrunde 2021|2022.
Alle 12 ETC Mannschaften möchten spielen und damit die Gustav-Tesnau-Halle gut auslasten. Hinzu kommen 
zwei Gastmannschaften aus Neustadt (Damen 30 und Damen 40), die die GTH für ihre Heim-Punktspiele 
mieten werden.
Die Sportwartin ruft dazu auf, weiterhin das Buchungssystem zu nutzen und die immer wieder noch freien 
Stunden zu buchen.

 Sportwart Turniere - Klaus-Peter Kluwe-Böttger
Der Sportwart nutzt zunächst die Gelegenheit, sich an dieser Stelle bei Holger Szellinski zu bedanken, der 
durch seine vielen wunderbaren Fotos das Vereinsleben bereichert und hervorhebt, sowie die Berichterstat-
tung im ETC-Magazin und auf der Homepage hervorragend unterstützt.

Im Jahr 2020 gab es zunächst 7 Turnierangebote. Während 2 Turniere in der Halle noch gespielt werden 
konnten, fielen andere aus oder konnten zumindest nur mit Einschränkungen durchgeführt werden. So war 
das Freischützturnier auch im Jahr 2020 das Highlight, fand aber ohne Publikum statt.

Für das Jahr 2021 wurden dann ebenfalls 7 Turniere ausgeschrieben. 
In Vorfreude auf Lockerungen der Pandemiemaßnahmen und nachdem der Spielmodus den Mitgliederwün-
schen angepasst worden war, fanden die club-internen Turniere regen Zuspruch. Herr Kluwe-Böttger berichtet: 
bei zur Zeit 360 Vereinsmitgliedern gab es 153 Meldungen von 100 verschiedenen Personen im Alter von 9-76 
Jahren. (Einige meldeten sich für mehrere Konkurrenzen an.)
Das Freischützturnier bildete auch in diesem Jahr wieder den spielerischen Höhepunkt.
Die finalen Spieltage in der Sommer-Mix-Runde und in den Clubmeisterschaften (Einzel und Doppel) stehen 
noch aus. Ein Abend mit Musik, Buffet und Cocktailstand soll den Höhepunkt für die Geselligkeit bilden.

7.0 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
Die amtierenden Kassenprüfer Jürgen Möller und Julia Hoth sind nicht anwesend. Sie haben den 1. Vorsitzen-
den zuvor über ihre Verhinderung informiert und die Prüfungsberichte in digitaler Form übermittelt.
Alexander Herrmann gibt das Resumée der Berichte bekannt:
Alle Werte für 2019 und 2020 sind plausibel nachvollziehbar und für alle verständlich dargelegt.

Die Mitgliederversammlung entlastet den Kassenwart einstimmig.

8.0 Aussprache zu den Berichten
Zu diesem TO-Punkt gibt es keine Meldungen.

9.0 Entlastung des Vorstands
Dietlind Unger stellt den Antrag zur Entlastung des gesamten Vorstands.
Die Mitgliederversammlung entlastet den Vorstand einstimmig bei 2 Enthaltungen.
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10.0 Wahlen I
Aktuelle Wahlperiode 2021; somit werden für zwei weitere Jahre gewählt:
 10.1 Wahl des|der 1.Vorsitzenden
 Alexander Herrmann stellt sich zur Wiederwahl für das Amt des 1. Vorsitzenden.
 Weitere Vorschläge gibt es nicht.
 Alexander Herrmann wird einstimmig, bei einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.
 10.2 Wahl  des|der Schriftwarts |-in
 Der Vorstand schlägt Monika Wohlfarth für das Amt der Schriftwartin vor. Weitere Vorschläge gibt es  
 nicht. Monika Wohlfarth, *12.03.1964, whft. Ohmstr. 13 | 23701 Eutin wird von der Mitgliederver-  
 sammlung einstimmig, mit einer Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.
 10.3 Wahl des|der Sportwarte |-innen
 Lydia Kahmke und Klaus-Peter Kluwe-Böttger stellen sich zur Wiederwahl. Weitere Vorschläge gibt es  
 nicht. Sie werden beide nacheinander, einstimmig und ohne Enthaltung gewählt. 
 Beide nehmen die Wahl an.
 10.4 Wahl des|der 2ten Kassenprüfers |-in
 Barbara Austermann, *07.02.1944, whft. Bismarckstr. 22 | 23701 Eutin stellt sich zur Wahl für das  
 Amt der 2.Kassenprüferin. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Sie wird einstimmig, bei 1 Enthaltung   
 gewählt und nimmt die Wahl an.

11.0 Wahlen II
Nachzuholende Wahlen aus 2020; somit werden für ein weiteres Jahr gewählt:
 11.1 Wahl des|der 2. Vorsitzenden
 Der Vorstand schlägt Uwe Wallbrecht für das Amt des 2.Vorsitzenden vor. Weitere Vorschläge gibt 
 es nicht. Uwe Wallbrecht, *02.10.1958, whft. Am Hünengrab 2 | 23714 Bad Malente wird von der  
 Mitgliederversammlung einstimmig, bei zwei Enthaltungen gewählt. Er nimmt die Wahl an.
 11.2 Wahl des|der Kassenwarts |-in
 Ulrich Jekabsons stellt sich zur Wiederwahl für das Amt des Kassenwarts. Weitere Vorschläge gibt es  
 nicht. Er wird einstimmig, mit einer Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an.
 11.3 Wahl des|der Jugendwarts |-in
 Lena Aden stellt sich zur Wiederwahl für das Amt der Jugendwartin. Weitere Vorschläge gibt es nicht.
 Sie wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
 11.4 Wahl des|der 1sten Kassenprüfers |-in
 Karin Fleige, *09.11.1943, whft. Langer Königsweg 9 | 23701 Eutin stellt sich zur Wahl für das Amt  
 der 1.Kassenprüferin. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Sie wird einstimmig, bei 1 Enthaltung gewählt  
 und nimmt die Wahl an.

PAUSE   von 20.00 Uhr  bis  20.35 Uhr
Bis alle Anwesenden ihre Plätze wieder eingenommen haben, wird die kürzere Version des neuen Imagefilms 
gezeigt. Dieser soll unserem Hauptsponsor zu Werbezwecken in eigener Sache dienen.

12.0 Bestätigung der geltenden Beitragssätze | Hallennutzungsgebühren
Auf Grund der gehörten Berichte und Prognosen schlägt der Vorstand vor, alle Beitragssätze und Nutzungsge-
bühren unverändert beizubehalten. Die Versammlung beschließt dieses einstimmig.

13.0 Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsvorschlages und des Haushaltplans 2021
Der Kassenwart Ulrich Jekabsons erläutert seine Tabellen zum Haushaltsplan für 2021 (Anlage 6).
Der Haushaltsplan wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

14.0 Termine und Veranstaltungskalender
Bis zum Ende der Sommersaison 2021 stehen noch einige finale Spieltage aus.
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Am 27.08.21 der des Sommer-Mix-Turniers. Für den Abend dieses Tages ist ein kleines Fest auf der Aus-
senanlage geplant. Organisiert wurde ein Abend mit Musik, Buffet und Cocktailstand. Herr Kluwe-Böttger ruft 
nochmals zu zahlreichen Anmeldungen auf, damit die Gastronomie ihre Einkäufe besser planen kann.
Die Final-Spiele der Clubmeisterschaften 2021 werden am 05.09.21 in der Doppel-Konkurrenz und am 
12.09.21 im Einzel ausgetragen.

In der Wintersaison sollen in der Halle wieder die beliebten Turniere - Fatburner, Mitternachtssession und
Kuddel-Muddel - durchgeführt werden.
Termine hierzu wird der Sportwart unter Berücksichtigung der dann geltenden Pandemie-Lage zeitnah festle-
gen und über die Homepage, den Newsletter sowie im nächsten ETC-Magazin ( erscheint im November 2021 )
bekannt geben.

15.0 Anträge der Mitglieder
Offiziell wurden keine Anträge eingereicht.
Dietlind Unger macht an dieser Stelle einen Verbesserungsvorschlag: Die Bänke im Bereich der Terrasse vor 
den Umkleidekabinen werden immer zum Abstellen von Tennistaschen genutzt. Somit können die Bänke ent-
gegen ihrer Bestimmung nicht zum Sitzen genutzt werden.
Sie schlägt vor, entlang der Clubhauswand weitere, einfachere Bänke oder Podeste aufzustellen, damit die 
Sitzbänke zum Sitzen und vor allem zum Wechseln der Schuhe zur Verfügung stehen.
Dieser Vorschlag findet große Zustimmung und soll zur kommenden Saison umgesetzt werden.

16.0 Verschiedenes
Karl-Heinz Bornhöft verweist auf die Notwendigkeit einer Satzungsänderung in einigen Punkten. Vorbereitun-
gen und -formulierungen hierzu sind bereits angelaufen. Diese können vom Vorstand noch weiter ausgearbei-
tet und dann der nächsten Mitgliederversammlung zum Beschluss vorgelegt werden.

Alexander Herrmann berichtet vom Tennisclub in Bad Neuenahr, dessen Anlage durch die Hochwasserkatas-
trophe im Juli komplett zerstört wurde. Darauf aufmerksam gemacht wurde der ETC von Peter Langbehn, der 
hier auch einen Spendenaufruf zum Wiederaufbau der Anlage startet. Langfristig könnte hier eine Club-Part-
nerschaft entstehen, die zahlreiche Möglichkeiten zu Kooperationen bietet. Peter Langbehn übernimmt hier 
gerne anfallende Koordinationen und steht als Ansprechpartner zur Verfügung.

Karl-Heinz Bornhöft bittet darum, den zuvor schon erwähnten Kauf des Hallengrundstücks als Tagesordnungs-
punkt für die nächste JHV zu notieren.

Herr Bornhöft verweist ausserdem auf Klärungs- und Handlungsbedarf bzgl. der Zuwegung zum Vereinsgrund-
stück am Bebensundweg. Wegen des Eintrags einer Baulast muss hier dringend mit dem Landesforst Neu-
münster Kontakt aufgenommen werden.

Der Sportwart Klaus-Peter Kluwe-Böttger teilt mit, dass der in seinem Bericht (unter 6.0) genannte geänderte 
Spiel- | Turniermodus künftig beibehalten werden soll.

Als Vorstandsmitglied ruft Herr Kluwe-Böttger zu Bewerbungen um das Amt des Pressewarts auf. 
Dieses Amt ist zur Zeit vakant und wird kommissarisch von Uwe Wallbrecht bekleidet.

Ulf Kahmke lobt die in seinen Augen hervorragende Arbeit des Vorstands.
Dies wird von der Versammlung durch Applaus bekräftigt.

Der Versammlungsleiter beendet die 70ste Mitgliederversammlung um 21.05 Uhr.

   _____________________________  _____________________________
   gez. Monika Wohlfarth    gez. Klaus-Peter Kluwe-Böttger
   (Schriftführerin)     (Versammlungsleiter)
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Maximilian Kästner, Constantin Kästner und Joris Peschties nahmen im Sommer an den 
SH- Landesmeisterschaften teil.

Constantin Kästner ist nun amtierender Landesmeister U 9 und zudem Vize-Landesmeister 
U 10, was seine außergewöhnliche Leistung und sein besonderes Talent zeigt. 

Maximilian Kästner erreichte das kleine Finale der U 12. Er wurde für die U 11 Auswahl von 
SH nominiert, spielte in Essen gegen die 64 besten Kinder Deutschlands und nahm mit 
einer SH-Auswahl am DTB Talentcup in Berlin teil. 

Joris Peschties erreichte die 2. Runde bei den Landesmeisterschaften U 10 und hinterließ 
einen starken Eindruck. Außerdem spielte er gemeinsam mit Maximilian und Constantin im 
Herbst beim SH-Talentcup und errang mit ihnen und anderen Kindern im Teamwettbewerb 
den 3. Platz für die Region Ost. 

Alle drei Jungen sind in der Landesauswahl und vertreten Schleswig-Holstein auch in Län-
derwettkämpfen.

 

Großartige Leistungen 

               Constantin                                             Maximilian		               Joris

Der ETC gratuliert zu diesen herausragenden 
Leistungen und Erfolgen seiner jungen Mitglieder!
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herrlich, die Gastronomie mit Speisen und 
Getränke besuche ich auch gerne, wenn ich 
nicht spiele und die Mitglieder haben mich 
so gut aufgenommen, dass ich direkt eine 
Trainingsgruppe mit Elisabeth und Bettina 
gefunden habe. Der Tag hat mir so gut gefal-
len, dass ich mich auch direkt eingeschrie-
ben habe.
Das mit dem Eröffnungsturnier war natürlich 
sehr sportlich gedacht, von 0 auf 100 einzu-
steigen, erfolgreich war ich nicht, aber ge-
schadet hat es auch nicht. 
Durch das Engagement des Vereins bin ich 
immer „up to date“, denn wir erhalten per Mail 
alle Informationen rund um unseren Verein, 
egal ob es der Aufruf zum Platzdienst ist, 
Neuigkeiten rund um den Verein oder auch 
Turniere, wie z.B. das Kuddel-Muddel Tur-
nier. An der Stelle ein großes Dankeschön 
für die Organisation! 
Seit Juni 2021 stehe ich also regelmäßig 
auf dem Platz und wurde auch inzwischen 
in die Damenmannschaft aufgenommen.Ich 
freue mich sehr auf die Wintersaison in der 
gemütlichen Halle mit Gastronomie und das 
Kennenlernen weiterer Mitglieder.

Viele liebe Grüße
		  Nathalie  

Hallo zusammen, 

auf Anfrage habe ich die Möglichkeit bekom-
men mich kurz vorzustellen und das mache 
ich auch sehr gerne mit diesem Beitrag. 
Mein Name ist Nathalie Dziedzic (28). 
Ich lebe seit kurzem, etwa einem Jahr, in 
Ostholstein und habe nun, da ich hier an-
gekommen bin, die Chance genutzt, auch 
beim Tennis wieder anzukommen. Aufge-
wachsen bin ich in Flensburg und habe 
auch dort von klein auf Tennis kennen und 
lieben gelernt. Tennis gehörte immer zur 
favorisierten Sportart meiner Familie, so-
dass man uns Dziedzic´ auch gerne mal 
zu 2 oder 4 auf dem Platz, inklusive Hund 
„Nimbo“, vorfinden kann. 
Beruflich bin ich in der IT-Branche tätig und 
einige Male umgezogen, bis mein Freund 
und ich uns entschlossen haben ins schöne 
Ostholstein zu ziehen. Hier angekommen 
habe ich nach vielen Jahren Tennispause 
beschlossen, wieder mit dem schönen Sport 
zu beginnen. Allgemein mit Sport. Aufmerk-
sam wurde ich auf unseren Verein durch ei-
nen Aushang „Schnuppertag 2021“ in einem 
Laden in der Innenstadt Eutins. Das hörte 
sich sehr gut an, also habe ich mich direkt 
zum Schnuppertag und Eröffnungsturnier 
angemeldet. Alexander und Klaus-Peter, so-
wie alle anderen, die an diesem Tag da wa-
ren, haben mich herzlichst empfangen, mir 
die Anlage gezeigt, mich dem Trainerteam 
und bereits einigen Mitgliedern vorgestellt. 
Die Lage der Tennisplätze am See mit ei-
genem Steg zum Sitzen und Plantschen ist

Mitglieder stellen sich vor:
Nathalie Dziedzic
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TAG der offenen TÜR  |  2021

Es wurde noch gefegt und gerichtet, die nö-
tigen Hinweise aufgestellt und dann konnte 
es doch gar nicht anders als ein schöner Tag 
werden.

Dank unserer Plakat-Werbung ließen sich 
viele neue Interessenten auf unserer Anlage 
begrüßen.......

und die sonnigen Plätze waren heiß begehrt.
-  zum Glück haben wir recht viele davon.

Daggi Klemp schildert uns ihre Eindrücke 
von diesem kühlen aber sonnigen und vor 
allem geselligen Tag auf der Clubanlage:
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SAISON-ERÖFFNUNG
Es geht wieder los.....

schichte, so dass wir Jaana auch bald wie-
der am Seeschaarwald begrüßen können. 
Nathalie Dziedzic ist quasi mit Turnierstart  
in den ETC eingetreten und hat gleich ihr 
erstes Turnier gespielt. So konnte sie gleich 
ein paar Mitglieder kennenlernen und erste 
Kontakte knüpfen. Wir starteten also mit 
21 Teilnehmern in drei Gruppen. (Damen, 
Jungsenioren-Herren/ und die Senioren/An-
fänger Herren). Ich glaube, alle haben sich 
riesig gefreut, dass mit diesem Turnier ein 
Stück Normalität zurückkehrt (hoffen wir, 
dass es auch so bleibt). Nachdem sich alle 
mit der Luca App registriert hatten, erklang 
also die Glocke in dieser Saison das erste 
Mal. Auf allen Plätzen wurde endlich wieder 
Tennis gespielt. Auch wenn es hier in erster 
Linie nicht um Ergebnisse ging, haben wir 
doch wirklich schöne und auch spannende 
Spiele gesehen. In den Pausen habe ich 
fröhliche Gesichter mit leckeren Getränken 
wahrgenommen, die sich angeregt über 
beendete Spiele, Siege oder Niederlagen 
unterhalten haben. Aber auch einfach über

In Corona Zeiten ein Turnier zu planen, ist 
eigentlich schier unmöglich. Heute so…
morgen so… Umso größer war die Freude, 
dass wir am Wochenende 24.|25.04. das 
Saison-Eröffnungs-Turnier starten konnten. 

Gemeldet waren 22 Teilnehmer, erfreuli-
cherweise auch ein paar Mitglieder, die noch 
nicht so lange dabei sind, sich aber getraut 
haben mal bei den „alten Hasen“ reinzu-
schauen (mich eingenommen). 
Auch Jaana Carstensen -als relativ neues 
Mitglied- hatte sich angemeldet. Leider hat 
sie sich einen Tag vorher beim Training 
verletzt und konnte nicht teilnehmen. Zum 
Glück ist es aber keine langwierige Ge-
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dies und jenes geplaudert haben.
Wie gesagt, es ging hier um ein Einspielen 
für die Saison oder darum, erste Erfahrun-
gen bei einem Turnier zu sammeln. Es ist 
eben doch was anderes ob man nur trainiert 
oder ein richtiges Match spielt. Für mich war 
es mein erstes Turnier und nachdem meine 
erste Aufregung verflogen war, konnte ich 
das Turnier genießen und wieder ein paar 
mehr Vereinsmitglieder kennenlernen. Ich 
freue mich auf das was jetzt noch kommt. 
Für alle die sich vielleicht dieses Mal noch 
nicht getraut haben, es ist gar nicht schlimm, 
es macht einfach richtig viel Spaß! 

Zum Schluss noch herzlichen Glückwunsch 
an den Gewinner des Gutscheins für die 
European Open: unseren Schnibbel-König 
Pietschi. Dieser war auch Sieger der Seni-
oren/Anfänger Runde.

Glückwunsch auch an Lydia Kahmke zum 
Gewinn der Damen Runde und an Micha-
el Stahlberg zum Gewinn der Jungsenio-
ren-Herren Runde. 

Ein großes Dankeschön an Klaus-Peter für 
die tolle Ausrichtung des Turniers. 

Also dann, bis zum nächsten Mal am 
Seeschaarwald. Bleibt alle gesund.

Daggi Klemp

Unsere Glücksfee für den Gutschein der European Open:  Dietlind Unger
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Bestes Wetter, Sonne, 25 °C, frischer Wind, 
endlich wieder Zuschauer zur 30. Auflage 
des Eutiner Freischütz-Sparkassencups. 
Preisgeld insgesamt 1000 Euro. Sieger je 
200 Euro

Turnierdirektor Kluwe-Böttger freute sich 
über eine noch nie erlebte Zahl von Anmel-
dungen, die aber coronabedingt auf 55 Zu-
lassungen (19 Erstmeldungen = über 1/3)
beschränkt wurde. „Ich bin mit dem Ab-
lauf, den Bedingungen und den sportlichen 
Leistungen in den 4 Konkurrenzen und der 
wieder erlaubten Zuschauerbeteiligung 
vollauf zufrieden.“ „Die Spieler lieben es 
im Seeschaarwald vor Zuschauern spielen 
zu können.“ Insgesamt hatten wir eine gute

Zuschauerbeteiligung. Die große Hitze von 
Donnerstag bis Samstag sowie die aktuell 
laufende Fußball-EM verhinderte mehr.

Herren 
Der topgesetzte Titelfavorit Philipp Storjo-
hann (Harvestehuder THC) wurde seiner 
Favoritenrolle im gesamten Turnier gerecht 
und gab in keinem Satz mehr als 2 Spiele 
ab. Besiegte den Eutiner Mirco Cordua, der 
für den Lübecker THC spielt, in einem einsei-
tigen Finale deutlich mit 6:1, 6:2. Storjohann 
passte sein Spiel den windigen Verhältnis-
sen an, zeigte eine sehr variable Rückhand, 
hatte einen sicheren, manchmal knallharten 
Aufschlag und ließ Ball und Gegner laufen.

Freischütz 2021
30. Jubiläumstennisturnier des Eutiner TC

Mirco Cordua (l.), Frau Tiepelmann (SPK Holstein) und der Sieger der Herrenkonkurrenz Philipp Storjohann
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Hoffnung auf ein längeres Match keimte 
noch einmal zu Beginn des 2. Satzes auf, 
als Mirco aus einem 0:3 ein 2:3 machen 
konnte. Es gab viel ermunternden Zwischen-
applaus. Kurze Zeit später nutzte Philipp 
seinen ersten Matchball mit einem krachen-
den Aufschlagwinner. Mirco freute sich aber 
trotzdem nach längerer Verletzungspause 
überhaupt wieder ins Finale gekommen zu 
sein, war aber von früherer Aufschlagstärke 
weit entfernt und stand meist sofort unter 
Druck. „Philipp ist der verdiente Sieger. Er 
hatte immer die passende Antwort, Ich habe 
zu viele leichte Fehler gemacht.“

Herren 40
TitelverteidigerJann Iven Jensen (Rödemis-
ser SV) traf im Finale als  Nummer 2 der 
Setzliste auf den Viertgesetzten Guido Gehr-
ke (TuS Selk), der zum ersten Mal in Eutin 
spielte. Jensen kam mit den anspruchsvol-
len Bedingungen des Eutiner Centercourts 
von Beginn an deutlich besser zurecht. Mit 
guter Kontrolle verwaltete er das Match 
(„Warum soll ich zu viel riskieren, wenn mein 
Gegner die Fehler macht?“) und gewann 
nach 70 Minuten souverän 6:2,6:1. Gehrke: 
„Ich muss mich für mein unwürdiges Tennis 

entschuldigen. Jann Iven musste die Bälle ja 
nur reinschieben, die ich dann alle verhauen 
habe!“

Möglicherweise profitierten beide von der 
Absage des vierfachen Titelträgers der 
Herren50-Konkurrenz Hauke Schröder (TC 
Mürwik), der die sportliche Herausforderung 
suchte, nach gewonnenem Viertelfinale aber 
nicht mehr zum Halbfinale antreten konnte, 
weil er im Punktspiel seiner Mannschaft in 
Mürwik dringend gebraucht wurde. Damit 
war auch bei den 50ern der Weg frei für 
einen neuen Titelträger. Der heißt Andreas 
Fleischer vom TC Heikendorf, Finalist von 
2019. Nach Anfangsschwierigkeiten stellte 
Fleischer sein Spiel gegen den Überra-
schungsfinalisten Andreas Rogowski (TG 
Düsternbrook) um. Während Rogowski die 
Bälle mit bemerkenswerter Laufarbeit nur 
zurückspielte, wurde Fleischer druckvoller, 
minimierte Fehler und gewann am Ende 
deutlich 7:5, 6:2.

Mit großer Spannung erwarteten die Zu-
schauer das Endspiel zwischen dem zehn-
fachen Titelträger in verschiedenen Al-
tersklassen Söhnke Klang (TC Lütjenburg), 
der zudem seine 23. Teilnahme zu verzeich-
nen hat und Bernd Kumbier (THC Neumüns-
ter). Der 9 Jahre jüngere Kumbier konnte in 
den Vorrundenspielen insbesondere mit 
schnellen Vorhandbällen und guten Auf-
schlägen glänzen. Klang hingegen musste 
in seinem Erstrundenmatch gegen Michael 
Breitkopf (TuS Reinbek) 6 Matchbälle ab-
wehren. Kumbiers Stärken ließ Klang aber 
gar nicht erst zur Entfaltung kommen, setzte 
die ganze Bandbreite seines technischenJann Iven Jensen
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Repertoires ein, ließ Kumbier laufen, ver-
maß den Platz in Länge und Breite, bezog 
die Elemente (Wind) für geniale Stopps ein, 
überzeugte selbst mit guter läuferischer Ein-
stellung und gewann souverän mit 6:1, 6:2.

Endspiele der Nebenrunden

Herren
Neal Seifert (Heikendorfer TC) „siegte“ ohne 
Spiel gegen den 14 jährigen Abdulhay Asefi 
(Klipper THC), der verletzungsbedingt nicht 
antrat. Der junge Wilde wird schon in der 
deutschen Herren-Rangliste geführt und 
hat schon nach Aussagen des Vaters ein 
Herrenturnier mit Preisgeld gewonnen. Abu 
scheiterte jedoch in der ersten Runde des

Hauptfeldes an einem sehr routinierten Ole 
Behncke. In der Nebenrunde konnte Abu 
jedoch Devin von Grolmann klar besiegen, 
zog dann aber wegen Schmerzen zurück. 
Vielleicht war aber auch eine dritte Anfahrt 
aus Hamburg zu lang und die Aussicht auf 
ein T-Shirt als Preis in der Nebenrunde 
(Bierpreise konnte ich ihm schließlich nicht 
anbieten) zu unattraktiv.

Herren 40
Andre „serve&volley“ Klose (TC GW Olden-
burg) gewinnt 6:2, 6:2 gegen Nikolai Lenck 
(Eutiner TC). Gute Aufschläge, aggressive 
Returns, sichere Grundlinienschläge. Als 
Surfer erfahren im Umgang mit Wind aus al-
len Richtungen, ließ er sich dadurch nicht in 
seinem Spiel stören.

Söhnke Klang siegte zum 11. Mal  -  hier  mit  Meike
Böttger (Mitte) und  Lydia Kahmke vom Orga-Team

Nikolai Lenck  - 2ter der Nebenrunde H 40
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sen zweiter Teilnahme an einem Herrentur-
nier zwar sportlich die Grenzen aufzeigte, 
dabei aber sehr geduldig, freundlich und 
pädagogisch wirkte, wie es dem Freischütz-
spirit entspricht.

Zum Abschluss der Siegerehrung bedankte 
sich Fries Salzmann vom Leezener SC nach 
seiner ersten Freischützteilnahme  in der 
Spielerrede beim Orga-Team (Meike Bött-
ger, Lydia Kahmke, Klaus-Peter Kluwe-Bött-
ger), für die überaus freundlich wertschät-
zende Aufnahme und Betreuung, lobte den 
gastgebenden Verein und die Gastronomie 
(„Turnierspielen bei euch ist wie Kurzur-
laub!“) und versprach nicht nur ein Wieder-
kommen sondern auch, Werbung für dieses 
einzigartig schöne Turnier zu machen.

Herren 50
Rein Eutiner Finale, Michael Stahlberg spiel-
te nach unerwartetem Ausscheiden aus der 
Hauptrunde in der Nebenrunde befreit auf, 
zeigte endlich seine Qualitäten und gewinnt 
6:0,6:0 gegen Vereinskamerad Gunnar Pe-
tersen, der sich bei seiner ersten Turnierteil-
nahme über die Finalteilnahme freute und 
viel dazu gelernt hat.

Herren 60
Die interne Vereinsmeisterschaft des TC 
Wilmersdorf zwischen den beiden Freunden 
Wolf Rüdiger Gehring und Jürgen Anders 
ging mit 6:1, 6:0 deutlich an Gehring. Jürgen 
hatte nach dem 2,5-Stundenmatch am Vor-
tag gegen Uli Möslein (Grüningen 08) immer 
noch schwere Beine. Beide sind seit vielen 
Jahren treue Teilnehmer des Freischütztur-
nieres, trafen diesmal aber zum ersten Mal 
bei uns aufeinander.

Für die 9. Teilnahme am Turnier wurde 
Andre Klose mit 2 Freikarten für das Musical 
„Cabaret“ bei den Eutiner Festspielen über-
rascht.

Der „Fair-Play“- Preis wurde Ole Behncke 
überreicht, der dem sehr talentierten, knapp-
14jährigen Heißsporn  „Abu“ Asefi bei des- Hatte jederzeit Alles bestens im Griff:  das Orga-Team

Gunnar Petersen (l.) und Michael Stahlberg

Klaus-Peter und Lydia (Orga-Team) mit Ole Behncke
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Der  Deutsche Tennis Bund verzeichnet genau 1.382.824 Millionen Mitglieder. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet dies ein Plus von 16.687. Die Statistik weist 1.028.212 Erwachsene 
und 354.612 jugendliche Mitglieder aus. Der jugendliche Anteil liegt bei rund 25 Prozent.

Schleswig-Holstein hat laut DTB-Statistik 41.703 Mitglieder, davon 11.697 Jugendliche. Ge-
genüber dem Bundesdurchschnitt liegt der jugendliche Anteil in SH etwas höher, und zwar 
bei rund 28 Prozent. 

Bundesweit gibt es 8794 Vereine, was gegenüber dem Vorjahr ein Minus von 58 bedeutet. 
Jeder Verband – bis auf Schleswig-Holstein – hat Vereine verloren. Dem TV SH sind 317 
Vereine/Abteilungen angeschlossen und Bundesweit wird auf 40.433 Außenplätzen und auf 
5424 Hallenplätzen gespielt. 

„gesucht und gefunden“ von Kalle

Der Deutsche Tennisbund in Zahlen

„Schmonzetten“ beim Freichütz-Jubiläumsturnier

Oleg:
„Es ist ein schönes, nettes, charmantes Tur-
nier hier in Eutin.“

Söhnke, nach der 23.Teilnahme beim 
Freischütz:
„Boris hat gesagt, Wimbledon sei sein 
Wohnzimmer. Mein Wohnzimmer ist das 
Freischützturnier!“

Jürgen, nachdem er den 18jährigen 
„Shooter“ Rasmus D. vom Heikendorfer 
TC beim Spielen beobachtet hatte:
„Stimmt es, dass man in Heikendorf trainiert, 
die Bälle über die Förde zu schlagen?“

HE 60 Nebenrunde, 1.Spiel am Freitag 
zwischen  Uli Möslein und Jürgen Anders. 
Der erste Satz dauert 1,5 Stunden, der 
Match-Tiebreak 25 Minuten. Alles dauert, 
alle warten. Schließlich ist es vollbracht.
Meike:
„Sie haben Drillinge geboren“ (= 3 Sätze 
gespielt) und eine wundersame Ballvermeh-
rung zustande gebracht:  aus 4 wurden 5!
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SPIELBERICHT der H 40 II
vom Heimspiel am 13.06.2021 gegen Ravensberg  |  MF Wini Bentke
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Die Herren Altersklasse 70 des Eutiner Tennisclubs Grün - Weiß verbuchten gegen den 
Tennisclub Klausdorf Schwentinental einen deutlichen Sieg mit 5 : 1 Punkten.
In der ersten Einzelrunde setzte sich die Eutiner Nummer 2, Dieter Wolf, klar mit 6 : 1, 
6 : 1 gegen Roland Schöpfer durch. Auch Manschaftsführer Karl - Heinz Witte erzielte einen 
klaren Punktgewinn mit 6 : 1, 6 : 3 gegen Michael Aßmann. Die Eutiner Nr. 1, Walter Müns-
ter, zog sich beim Stand von 2 : 0 im ersten Satz gegen Günter Tepel eine Verletzung zu 
und mußte aufgeben ( 2 : 6, 0 : 6). Das letzte Einzel gewann Heino Wolfert gegen Wilfried 
Specht mit 6 : 0, 6: 3 deutlich.
Die Doppelpaarungen mußten die Entscheidung bringen. Nach harten Kampf mit 7 : 6, 
6 : 4 konnten Dieter Wolf und Karl - Heinz Witte gegen Roland Schöpfer und Wilfried Specht 
gewinnen. Auch Heino Wolfert mit Günter Riensche siegten klar mit 6 : 2, 6 : 1 .
Der erneute 5 : 1 Punktesieg bedeutet die Tabellenführung für den Eutiner Tennisclub.

Manschaftsführer Karl - Heinz Witte
11.08.2021

Deutlicher Sieg beim Tennisclub Klausdorf

ETC-Herren 70 siegen zum Saisonauftakt in Neustadt
Endlich kann es wieder losgehen.
Die Sommer-Punktspielrunde der Herren 70 des Eutiner Tennisclubs Grün-Weiß, in der 
Klasse 3 (Bezirksliga), startete im Zuge der Corona-Maßnahmen verspätet und mit kleinerer 
Staffelgröße von nur vier statt der ursprünglichen acht Mannschaften.
Das erste der drei auszutragenden Saisonbegegnungen fand für die Eutiner „Oldies“ am 16. 
Juni bei der TG GW Neustadt statt.
Die Eutiner Nummer eins, Walter Münster, konnte seine Partie glatt in zwei Sätzen gewin-
nen (6:1, 6:2), ebenso wie Dieter Wolf mit 7:5, 6:2, Heino Wolfert mit 6:1, 6:1 und Karl-Heinz 
Witte mit 6:4, 6:1.
Mit diesem starken Auftritt war uns der Sieg nicht mehr zu nehmen.
Die Doppel konnten wir nun ganz entspannt angehen.
Doppel 1: Walter Münster und Heino Wolfert fuhren einen ungefährdeten 6:3, 6:0 Sieg ein.
Das 2. Doppel mit Karl-Heinz Witte und Günter Alles war wohl zu entspannt in das Match 
gegangen und verlor 3:6, 3:6.
Damit war das Endergebnis unerwartet deutlich zu Gunsten der „Oldies“ des ETC mit 5:1 
ausgefallen.
So kann es weitergehen. Nun freuen wir uns auf die nächsten Begegnungen.

Günter Alles
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Unsere Einzel - Clubmeisterschaften 2021
spätsommerlichem Wetter tatsächlich auf-
einander. Ines hatte sich in den Vorrunden 
gegen Neumitglied Nathalie Dziedzic und 
Silke Scholz, Teamkollegin aus ihrer Damen 
40 Mannschaft, durchgesetzt, während für 
mich der Weg ins Finale über Sandra Peter-
sen und Barbara Möhrle ging.

Noch ganz begeistert vom US Open Damen-
fi nale am Abend zuvor, haben wir zumindest 
eine Gemeinsamkeit zu diesem historischen 
Spiel in New York gefunden: eine Rechts-
händerin spielt gegen eine Linkshänderin.

Spannend ging es aber laut den Zuschau-
ern, die alle von unserem rührigen Sportwart 
Klaus-Peter einzeln freudig begrüßt wurden, 
auch bei uns zu. Nachdem ich den ersten 
Satz mit 6:1 gewinnen konnte, erhöhte Ines

Lebensziel erreicht - 
die Meisterschaften in der Damenkonkurrenz

2018 hat unser Turnierdirektor Klaus-Peter 
den Wanderpokal in der Damenkonkurrenz 
eingeführt, allerdings gab es bisher nur ei-
nen eingravierten Namen auf dem Pokal: 
Svenja Sturm, Siegerin der letzten drei Jah-
re. Bekanntlich hat sich Svenja in diesem 
Sommer ausschließlich den Doppelkonkur-
renzen gewidmet (und das wiederum au-
ßerordentlich erfolgreich!), so dass klar war, 
dass der Pokal für mindestens ein Jahr ein 
neues Zuhause fi nden würde. 
Mit der Setzung von Ines Westendorf und 
mir auf den Plätzen 1+2 hatte Klaus-Peter 
einen guten Riecher, trafen wir beide doch 
am Finaltag am 12.09.21 bei schönstem
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ihr druckvolles Spiel, und es entwickelte sich 
ein zäher Kampf um jeden Punkt. Ines führ-
te zwischenzeitlich schon 4:2, sah sich aber 
kurze Zeit später einem 4:5 gegenüber. Den 
berühmten „Sack zumachen“ gelang mir bei 
eigenem Aufschlag jedoch nicht, so dass wir 
wiederum kurze Zeit später in den Tiebreak 
gingen. Hier ging es über ein 3:3 und 6:6 
ebenso eng zu, bis Ines mit einem tollen 
Winner den Tiebreak für sich entschied und 
wir nach dem Stand von 1:1 nach Sätzen in 
die Verlängerung durften. 
Es blieb weiter ein umkämpftes Spiel, Lobs 
und Stopps und auch mal ein Passierschlag

machten leichte Fehler auf beiden Seiten 
wieder gut. Am Ende und mit viel Glück ge-
wann ich dieses spannende, über 2 Stunden 
dauernde Spiel gegen eine stark aufspielen-
de Ines im Match-Tiebreak mit 10:7 und so-
mit den Wanderpokal.
Es hat Spaß gemacht, wie eigentlich immer 
bei den Clubmeisterschaften, vielen Dank, 
Ines, für das tolle Finale. Ich hoffe, dass 
nächstes Jahr die ein oder andere Dame 
mehr im Club für diese Konkurrenz meldet. 
So ein Clubmeister-Titel hat doch was.

Lydia Kahmke
Sportwartin u. Spielerin der Damen 50 Mannschaft

Ines Westendorf (links) und Lydia Kahmke Lydia  -  Lebensziel erreicht !

Die Herren-Einzel-Konkurrenz - 
eine Liebeserklärung 

Die Clubmeisterschaften in meinem Hei-
matclub Eutin spiele ich immer gerne mit.
Obwohl ich für den Lübecker THC Punkt-
spiele betreibe, bin ich im Herzen immer 
noch ein fleischechter Eutiner. Das liegt zum 
einen an der sehr guten Platzqualität, zum 
anderen an dem tollen Ambiente, dass der 
ETC zu bieten hat. Das weiß ich alles sehr 
zu schätzen.

Außerdem freut es mich, dass weiterhin eine 
Herren-Konkurrenz angeboten wird, an der 
ich teilnehmen darf und gute Gegner finde. 
Die Matches waren trotz Altersunterschie-
den immer spannend.
Und das ein oder andere Getränk nach dem 
Match darf natürlich nicht fehlen.
Ich bleibe dem Eutiner Tennisclub für immer 
treu und freue mich auf zukünftige schöne 
Tage im Club.

Sportliche Grüße
Mirco Cordua
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Der Clubmeister der HE Ü50 2021 heißt Hansi Grade 
Nachdem es in den beiden letzten Jahren der Einzelclubmeisterschaften beim Blick auf 
die He50-Konkurrenz häufig hieß: „Wer ist Hansi Grade? Kennst Du den?“ sollte diese 
Frage mittlerweile von vielen „Opfern“ beantwortet werden können. Mit seiner unaufgereg-
ten Spielweise, guten Aufschlägen und fehlerarmen Spiel hat Hansi sein Vorjahresresultat 
(Halbfinale) diesmal weiter steigern können und kann sich nun nach einem 7:6,6:0 gegen 
Stephan Barnstedt für ein Jahr „Clubmeister der He-Ü50“ nennen, seinen Namen auf den 
Wanderpokal gravieren lassen und die oben gestellte Frage somit beantworten. 

Leider stand die Konkurrenz in diesem Jahr aber unter keinem guten Stern. Diverse Frist-
verlängerungen, u.a. ein Finalspiel 2 Wochen nach dem Finaltag, waren nötig, um den Wett-
bewerb in der Hauptkonkurrenz zu Ende bringen zu können, Finalist Stephan Barnstedt zog 
ohne VF- und HF-Spiele ins Finale ein, weitere Spiele, auch anderer Konkurrenten, konnten 
wegen Verletzungen, Urlaub, nicht rechtzeitiger Verabredung oder nachlässigem Lesen von 
E-Mail-Infos nicht fristgemäß oder gar nicht stattfinden. Am 15.10. 2021 18:07 Uhr kurz vor 
dem Winterfestmachen der Außenplätze besiegte Stephan Sunnus Ulrich Möhrle mit 6:2, 
6:4 und ist somit der späteste Nebenrundensieger der Vereinsgeschichte.

.... und unser Turnierdirektor möchte noch die 
Ergebnisse in dieser Konkurrenz hinzufügen:

Mircos Weg führte  in der Gruppenphase 
über Nikolai Lenck und Eddie Westendorf 
ins Halbfinale, das er gegen Mario Ehrig mit 
6:0,6:2 für sich entscheiden konnte.
Alex Scholz hatte es in seiner Gruppe deut-
lich schwerer und musste bei 3 Siegen 18 
Spiele abgeben. Im Halbfinale gegen Eddie

ließ er beim 6:1,6:1 nichts anbrennen.
Auch wenn das Finalergebnis von 6:2,6:0 für 
Mirco deutlich ausfiel, boten beide Finalisten 
sehr attraktives Tennis. Im Spiel um Platz 3 
konnte sich Mario mit 6:2,6:0 gegen Eddie 
behaupten.

Mirco Cordua (links) und Alexander Scholz So ! muss ein glücklicher 2ter aussehen: Alexander
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Die bereits auf dem Platz liegenden Steine zur Linienabsicherung konnten beide nicht vom 
letzten Match des Jahres (draußen) abhalten.
Der Gesamtablauf ist für mich schon recht enttäuschend, zumal z.B. die Damen-Konkurrenz 
zeigt, dass man/frau auch ohne Fristverlängerungen dem geplanten Turnierverlauf gerecht 
werden kann.
Eine CM nach meinem System zu spielen, erfordert tatsächlich, dass sich alle Beteiligten 
aktiv an der Terminfindung beteiligen und die von mir vorgegebenen Fristen beachten. Ab-
weichungen von wenigen Tagen sind dabei möglich, aber nicht gewünscht. Auch müssen 
mir Ergebnisse mitgeteilt und an der Tafel eingetragen werden, so dass man zumindest an 
der Tafel immer den aktuellen Stand ablesen kann.
Ich sehe meine Rolle bei dem Turnier nicht als Antreiber, Terminvermittler oder Schiedsrich-
ter sondern als Anbieter der Plattform, auf der ihr euch bzw. sich alle Spieler/-innen allein 
bewegen müssen. Bei Terminproblemen sollte man dann im Zweifel lieber Gegnerin oder 
Gegner passieren lassen als dem geplanten Turnierverlauf im Weg zu stehen.
In diesem Sinne hoffe ich auf einen reibungsloseren Ablauf im nächsten Jahr.

Euer Turnierbespaßer Klaus-Peter Kluwe-Böttger

In der Neuauflage des Finales von 2020 
konnte in diesem Jahr das Endspiel verlet-
zungsfrei zu Ende gespielt werden. Nach ei-
nem überzeugenden Gewinn des 1. Satzes 
mit 6/2 und einer Führung von 4/2 kämpfte 
sich Joachim Bogs zurück in das Match und

Einzelclubmeisterschaft  HE Ü60 

Dank des nimmermüden Einsatzes von 
Klaus-Peter konnte auch in diesem Jahr 
eine Vereinsmeisterschaft in bewährtem 
Austragungsmodus durchgeführt werden.
Das überschaubare Teilnehmerfeld der 
Herren 60+ mit 9 Protagonisten reduzierte 
sich noch vor Spielbeginn verletzungsbe-
dingt auf 7 Aktive. Somit sollten in diesem 
Wettbewerb 6 auszutragende Matches zum 
Titelgewinn reichen. 
Vorjahressieger Joachim Bogs erreichte 
ohne Satzverlust gegen Jörg Rühr (7/6, 6/4) 
und Martin Otte (6/0, 6/3) das Finale. Über 
ein spannendes Dreisatzmatch erreichte 
Martin Bruse gegen Ulrich Jacobsons  6/1 
3/6 10/5 das Halbfinale gegen Andreas 
Zabel.
Bei widrigen Wetterbedingungen mit viel zu 
viel Wind und Regenpause kämpfte sich 
Andreas Zabel mit 7/5, 6/1 in das Endspiel. Joachim Bogs
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gewann den 2. Satz noch mit 7/5.  Den an-
schließenden Match-Tie-Break konnte dann 
Andreas Zabel mit dem glücklicheren Ende 
für sich mit 10/7 entscheiden. 
Ein freundschaftliches Finale und harmoni-
sches Turnier ging zu Ende.

Andreas Zabel
Gewinner und Autor, hier auch im Bild.

hatte in den Vorrundenspielen für manche 
Überraschung gesorgt: Nach dem Erstrun-
densieg gegen Gerd Heinen (6:3, 6:2) folg-
te ein unerwartet deutliches 6:3, 6:1 gegen 
„Kuddel“ Witte und ein weiterer Sieg über 
„Mecki“ Brunner mit 6:0, 6:1.
Dieter Herzogs Weg ins Finale wäre schon 
fast im ersten Spiel zu Ende gewesen. Er 
gewann denkbar knapp gegen Günter Al-
les 2:6, 6:2, 10:8. Sein HF-Gegner „Pitschi“ 
Peter Langbehn erwischte einen schlechten 
Tag, so dass Didi mit einem klaren 6:0,6:2 
ins Finale einziehen konnte. Platz 3 belegte 
in dieser Kategorie  „Mecki“ Brunner.
In der Nebenrunde konnte sich „Kuddel“ 
Witte gegen „Tommy“ Wulf ebenfalls klar mit 
6:0, 6:1 durchsetzen. 
Die weiteren Teilnehmer waren „Mike“ Ger-
lach, Gerhard Heinen, Matthias Hehs, Al-
exander Herrmann und Günter Alles. Somit 
stellten die H65 und H70 insgesamt 9 der 11 
Teilnehmer.

Karl H. Bornhöft  
(Team-Manager der H 65)

In den Vorwochen wurde wieder einmal auf 
der roten Asche des Eutiner Tennisclubs 
hart gekämpft. Denn es ging um nichts Ge-
ringeres als den Titel zur Clubmeisterschaft 
2021 der kompetenten Herren Ü 65 - „Diens-
tagsrunde“. Die Spieler wurden vom Tur-
nierdirektor Klaus-Peter an einem Dienstag 
während der Übungsstunden das erste Mal 
für dieses Turnier persönlich rekrutiert. 
Am Sonntag, den 12. September 2021 fan-
den nun die zwei spannenden Finalspiele 
statt. Neuer Clubmeister der Herren Ü 65 
ist Dieter Herzog. Er setzte sich klar gegen 
Günther Riensche mit 6:0,6:2 durch. Dieser 

Dieter Herzog gewinnt bei der kompetenten Herren Ü65, Dienstagsrunde

Dieter Herzog, Günther Riensche, „Mecki“ Brunner, 
„Kuddel“ Witte und „Tommy“ Wulf  (v.l.n.r.)
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Im letzten „ETC - MAGAZIN“ (Mai 2021) 
konnten wir nur berichten, dass weder die 
vorherige Sommersaison noch die Winter-
runde 2020 aufgrund von zurückgezogenen 
Mannschaften und der Corona - Pandemie 
gespielt werden konnten. Für das Tennisjahr 
2021/2022 starteten wir dann aufgrund der 
Negativwerte der Corana-Pandemie einen 
„Neubeginn“. Nun kann jetzt wieder über 
nachstehende Hightlights berichtet werden: 

Wir freuten uns, dass wir nach so langer 
Zeit der sportlichen Entbehrungen endlich

Tennismannschaft „Herren 65“
wieder einmal eine sportlich faire Auseinan-
dersetzung mit einer anderen Mannschaft 
austragen konnten. 
So war gleich beim 1. Punktspiel der „Her-
ren 65“ am 16. Juni gegen die TG Kiel ein 
Heimspiel angesetzt (3:3). Doch bevor es 
losging wurde noch ein Mannschaftsfoto al-
ler „H-65-Spieler“ gemacht, und zwar in den 
(neu) gesponserten Trikots und Hosen von 
unserem Sportfreund „Pitschi“ Langbehn.

Dieses Foto sind wir euch noch schuldig:

v.l.stehend: Alexander Herrmann, Joachim Aust, Michael Gerlach, Dieter Herzog, Klaus Giesler, Helmut 
Wulf, Karl H. Bornhöft | sitzend v.l.: Peter Langbehn, Matthias Hehs, Ulrich Jekabsons, Joachim Wischmann
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TSG Scharbeutz II am 4. August: Unsere 
„Nr. 1“ Ulli Jekabsons konnte gegen den um 
3 Klassen höher eingestuften Günter Flei-
scher und mit 6:3 und 6:4 Sätzen den ers-
ten Matchpunkt holen. „Didi“ Herzog spielte 
dann 6:1 und 6:0. Mit einem 4:0 nach Sätzen 
unserer Mannschaft startete dann „Pitschi“ 
Langbehn; er konnte sich mit 1:6 und 5:7 
jedoch nicht durchsetzen und Joachim Aust 
verlor mit 3:6 und 2:6. 

Im Doppel 2 siegten Herzog/Giesler mit 6:4 
und 6:0; Jekabsons/Gerlach verloren mit 6:4 
und 6:4, so dass letztendlich wiederum ein 
3:3 Unentschieden heraussprang.

Beim letzten Punktspiel gegen den TC Lüt-
jenburg II wurde nun von drei aufeinander 
folgenden Spielen wieder ein 3:3 erzielt. In 
der Abschlusstabelle erreichte TC Lütjen-
burg II souverän mit 14:4 Matchpunkten den 
1. Platz; die „ETC-H 65“ belegten Platz 2.
Hier schaffte unsere Nr. 1 Ulli Jekabsons ge-
gen den um 6 (!) Klassen höher eingestuf-
ten Karl-Heinz Sieck ein 6:3 und 6:4; Dieter 
Herzog hatte keine Chance und verlor mit 
2:6 und 1:6 gegen den um 7 (!) LK höher 
eingestuften Lütjenburger. Peter Langbehn 
als Nr. 3 spielte 6:2 und 7:5; Joachim Aust 
verlor 3:6 und 1:6. 
Im Doppel siegten Herzog/Giesler mit 6:3 
und 6:4 und Jekabsons/Gerlach verloren mit 
3:6 und 2:6. So war letztendlich der „Hat-
trick“ für die ETC - Herren 65 zum 3:3 und 
9:9 Matchpunkten erreicht. 
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Die „Tennis - Oldies - Herren 65 -“ vom Eu-
tiner Tennisclub Grün – Weiß trafen sich 
(fast schon traditionell) am 24. Juli auf der 
heimischen ETC - Tennisplatzanlage im 
Seeschaarwald zu einem weiteren Freund-
schaftsdoppel - Turnier mit ehemaligen 
„Ex – Fußballspielern“ von Eutin 08. Alle an 
dem Turnier eingesetzten Spieler gehen 
dem Fußballsport nicht mehr aktiv nach und 
viele dieser ehemaligen Spieler haben sich 
schon vor langer Zeit dem Tennissport ver-
schrieben und sind heute zum überwiegen-
den Teil auch Mitglieder im ETC geworden.

Mit 18 Doppelspielen und 21 Spielern wur-
den bei diesem „FUN-Tennis-Turnier“ die 
„Sieger“ ermittelt. In der sog. „Einzelbewer-
tung“ konnte sich hier Dieter Herzog den 1. 
Patz sichern; die folgenden Plätze belegten 
Lars Ketelhohn (neues Mitglied des ETC), 
Klaus Giesler, Günter Alles, Günther Rien-
sche, Thomas Quistorff (neues ETC-Mit-
glied), etc.

Unsere Ergebnisse bei den diesjährigen 
Tennis-Clubmeisterschaften des Eutiner 
TC sind nachzulesen im entsprechenden 
Gesamtbericht in diesem Magazin.

Besprechung zur
Winter - Punktspielrunde 2021/2022
Am 7. Sept. fand dann eine Besprechung 
der „ H 65“ statt. Hier wurde u.a. festge-
halten bzw. beschlossen, dass wir an der 
Winterpunktrunde teilnehmen. Das bedeu-
tete jedoch auch, dass wir uns nach weite-
ren Spielern (65 Jahre +) im ETC umsehen 
mussten. 
Also „neue Spieler braucht das Land“ war 
angesagt, damit die Winterrunde 2021/2022 
dann auch starten kann. Die Sportfreunde 
Heinz Steffenhagen, Dr. Andreas Zabel und 
Stefan Tulkop haben sofort ihre Zusage er-
teilt. Weiterhin haben die Spieler Siegfried 
Letsch und auch Günter Struck ihre Be-
reitschaft erklärt, bei „Not“ an Spielern ggf. 
dann auch einzuspringen.

Vorschau 
auf die Spielzeit  Winter - 2021/2022
Es haben zur Zeit 5 Mannschaften (vorläu-
fig) gemeldet, und zwar SSV Pölitz (Heim: 
12.12.), TSG Scharbeutz II (Auswärts: 
22.01.), THC BW Bad Oldesloe (Auswärts: 
13.02.) TCH Groß Grönau (Heim: 06.03.) + 
Eutiner TC GW. 

Karl H. („Kalle“) Bornhöft  
Team-Manager der H 65

Vorschau
ETC Doppel-Turnier  H 65, H 70 u.a.

Gustav-Tesnau-Halle Eutin
Montag, 27.12.2021

Beginn  12.30 Uhr (Treffen  12.00 Uhr)
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Unsere Doppel - Clubmeisterschaften 2021
nern den ersten Satz mit 7:5 sichern konn-
ten. Im zweiten Satz ließen Miezi und Jane, 
die auch schon am Morgen des Finaltages 
ein Punktspiel bestritten hatten und sichtlich 
müder wurden, den Oldie-Damen den Vor-
tritt und mit einem 6:1 auf das Siegerpodest 
treten. 

Svenja Sturm

Damen - 
Die reifen Damen vs. Die jungen Küken

Um den Siegerpokal und tolle Sachprei-
se im Damendoppel durfte auch in diesem 
Jahr bei bestem spätsommerlichen Wetter 
gekämpft werden. Jule Hoth und Svenja 
Sturm, das altbekannte Dream-Team, ließ 
es sich auch in diesem Jahr nicht nehmen, 
als Siegerinnen an den Sachpreistisch zu 
stürmen, um sich mit tollen Outfits zu beloh-
nen. Die Belohnung musste sich aber erst 
einmal erkämpft werden. Die Gruppenspiele 
meisterten Jule und Svenja mit Bravour und 
ohne viele Spielverluste – im Finale sah das 
gegen Miezi Gutzeit und Jane Peters schon 
ganz anders aus. Der erste Satz war mit 7:5 
hart umkämpft. Die jungen Küken, Miezi und 
Jane, verpassten zwar einen guten Start 
und hatten bis zu einem 0:3 Rückstand noch 
nicht in ihr Spiel gefunden, kehrten die Par-
tie ab dem Zeitpunkt jedoch um und konnten 
Jule und Svenja durch gut herausgespielte 
Punkte ins Straucheln bringen. In vier Spie-
len in Folge hatten die „reifen Damen“ das 
Nachsehen und das Ergebnistableau zeigte 
in rasend schneller Zeit ein 4:3 an. Ein Mo-
tivationsschub ließ Jule und Svenja aufwa-
chen und verhalf den Beiden, den „Run“ von 
Miezi und Jane zu stoppen bzw. kurzzeitig 
zu unterbrechen.
Nach einem Spielstand von 4:4 gelang es 
den „jungen Küken“ sich wieder mit 5:4 in 
Führung zu spielen. Die Erfahrung und 
Coolness der Oldies fing das Spiel wieder 
ein, so dass sich Jule und Svenja mit domi-
nierenden Grundschlägen und Volleywin-

Julia Hoth und Svenja Sturm

Miezi Gutzeit und Jane Peters
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Mixed - 
Wir freuen uns auf 2022

Dank der entspannten Coronalage konnten 
in diesem Jahr die Doppel-Clubmeister-
schaften Mixed auf unserer schönen Anlage 
wieder durchgeführt werden, dies sogar mit 
Zuschauern.
Nachdem der Spielmodus wieder auf die 
normalen Regeln zurückgesetzt wurde, kam 
ein starkes 10ner Feld zustande.
Bei bestem Sommer-Wetter wurden, dem 
teilweise zahlreich erschienenen fachkundi-
gen Publikum hochklassige und spannende 
Matches geboten.
So wurden z.B. Spiele im Viertel-/und Halbfi-
nale erst im Matchtiebreak entschieden. (Er-
gebnisse sind auf der Homepage des ETC 
nachzulesen)
Der sportliche Ehrgeiz war bei Allen deutlich 
zu spüren aber die Fairness, der Spaß und 
die Freude an der gemeinsamen Zeit nach 
den Begegnungen stand eindeutig im Vor-
dergrund.
Am Finaltag, natürlich auch bei bestem Ten-
nis-Wetter, wurden die Sieger ermittelt.Im 
Spiel um Platz drei setzten sich Silke und 
Alexander Scholz gegen die Titelverteidiger 
Daniela und Winfried Bentke mit 6:4,4:6,10:4 
durch.
Im Finale trafen die Zweitplatzierten des Vor-

jahres Svenja Sturm/Martin Bruse auf Lydia 
Kahmke/Uwe Wallbrecht.In einem sehens-
werten und spannenden Match setzten sich 
am Ende Sturm/Bruse mit 6:3, 7:5 durch und 
holten sich bei der dritten Finalteilnahme in 
Folge erstmals den Titel.
Ein großes Dankeschön gilt in erster Linie 
unserem erfahrenen Turnierdirektor (auch 
Wettergott) Klaus-Peter für sein Engage-
ment, den Aktiven für die sportlichen Leis-
tungen und den Zuschauern aus der Familie 
ETC die dem Ganzen einen würdigen Rah-
men verliehen haben.
Wir können uns schon jetzt auf die Fortset-
zung in 2022 freuen.
	 Martin Bruse

Herren - 
So machen Clubmeisterschaften Spaß

Als diesjähriger Rückkehrer zum ETC habe 
ich mich sehr darüber gefreut, als mein 
Doppelpartner Mirco Cordua auf mich zu-
kam und fragte, ob ich mit ihm zusammen 
Doppel bei den Clubmeisterschaften spielen 
möchte.
Hierzu muss man wissen, dass ich in meiner 
ersten ETC-Zeit lange Jahre Mirco sowie

Die Objekte der Begierde Turnierdirektor und Wettergott: Klaus-Peter
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auch andere äußerst talentierte Jugendliche 
des ETC trainieren durfte. Für einen „Trai-
ner“ ist es insoweit immer etwas Besonde-
res mit einem seiner „Schützlinge“ spielen 
zu dürfen, erst recht, wenn dieser mittler-
weile seinem Coach spielerisch haushoch 
überlegen ist - und das liegt nicht nur am 
fortgeschrittenen Alter.
Trotz Punktspiele und anderer Turniere in 
der Zeit haben wir gerne gemeldet, auch weil 
der von Klaus Peter vorgestellte Turniermo-
dus viele Freiheiten bei der Termingestaltung 
bot. Ist man sonst bei Clubmeisterschaften 
ein ganzes Wochenende im Dauereinsatz, 
sorgte der Modus für zeitliche Entzerrung

und Freiheiten. Die Terminabsprachen mit 
unseren Gegnern klappten dementspre-
chend auch bestens. In Runde 1 bekamen 
wir es mit dem Doppel Henrik Bockwoldt/
Joachim Bogs zu tun. Das Ergebnis ist 
nebensächlich. Es hat, glaube ich, allen 
viel Spaß bereitet und nach dem offi ziellen 
Match nutzten wir die Gelegenheit, misch-
ten untereinander, so dass Spielpaarungen 
zustande kamen, die es so wahrscheinlich 
eher nicht gegeben hätte und hatten noch 
schöne Spiele. 
In der darauffolgenden Runde kam es zum 
Spiel gegen Michael Stahlberg/Alexander 
Scholz. Ursprünglich wollte Michael mit Alex 
Hesper spielen, der dann aber zurückzie-
hen musste und so kam es, dass Alexander 
einspringen konnte. Ich fi nde es gut, dass 
es die Möglichkeit des „Partnerwechsels“, 
besser Ersatzes gab, weil doch das Spielen 
an sich bei Clubmeisterschaften im Vorder-
grund stehen sollte. Es entwickelte sich ein 
packendes und spannendes Match, bei dem 
Mirco und ich den ersten Satz mit 6:0 gewin-
nen konnten. Der Spielverlauf war zwar nichtJörg Peschties (links) und Eddi Westendorf
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gänzlich auf den Kopf gestellt, aber es war 
ein enges und umkämpftes Match. In Satz 
2 setzen sich „Stahli“ und Alex dann auch 
mit 6:4 durch, sodass die Entscheidung im 
Matchtiebreak fallen musste. Zur fortge-
schrittenen Stunde wäre das Ausspielen 
eines dritten Satzes nicht mehr möglich ge-
wesen. Den Matchtiebreak gewannen Mirco 
und ich mit 10:4 und zogen ins Finale ein. 
Dort warteten Andre Gutzeit und Alexander 
Engel auf uns, die leider kampflos gegen 
Stephan Barnstedt/Kai Peters ins Finale ge-
langt waren. Mirco und ich siegten 6:0, 6:2 
und wir sicherten uns den Titel und die Sieg-
prämie von 10.000 €. 
Der äußere Rahmen am Finaltag passte 
auch. Es ist schön, dass viele Mitglieder auf

der Anlage waren und den Finalspielen bei-
wohnten. 
So machen Clubmeisterschaften Spaß!

Christoph Liesenfeld

Hatte Spaß - auch ohne Schläger: Winni Bentke

Eltern | Kind - 
Sportlich harmonisches Miteinander

Die neu ins Leben gerufene Wettbewerbs-
serie „Eltern-Kind“ war geprägt von harmoni-
schen Begegnungen und einem sportlichen 
Miteinander. Dieser Wettbewerb verfolgt ja 
zwei Ziele: Zum einen werden die jungen 
Mitglieder an das Tennis mit den „Alten“ her-
angeführt, was für viele auch sportlich gese-

hen den einen oder anderen interessanten 
Moment für das eigene Tennisspiel bedeu-
tet. Tatsächlich standen hier auch immer 
zwei „alte Hasen“ auf dem Platz, die (zum 
Leidwesen der Jungend?) den einen oder 
anderen „Tipp“ zum Besten gaben. Zum an-
deren bot den Eltern sich hier die Gelegen-
heit, Zeit mit der Familie auf dem Platz zu 
verbringen, was aus Sicht der Erwachsenen 
sicherlich zu einer Wiederholung einlädt.
Die Spielform war als großes Tableau ange-
legt und in der Spielform „jeder gegen jeden“ 
musste es in immer fairen und sportlichen 
Begegnungen leider immer einen Sieger ge-
ben. Junger Nachwuchs, Eltern mit Freude 
am Tennis und Einsteiger standen auf dem 
Platz und Spaß und Freude waren immer 
zwei feste Größen in den Begegnungen.
Das eine oder andere Gesicht der ambitio-Ulrich Möhrle mit Sohn Arthur
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nierten „Jungstars“ war dann zwischenzeit-
lich doch etwas angestrengt und der Sage 
nach wurde auch manchmal ein kleines 
Tränchen nach einem Punktverlust vergos-
sen. Aber so ist Tennis - ein Unentschieden 
wird im Regelwerk nicht angeboten. In so 
manch einer sympathischen Wochenendbe-
gegnung führte der entspannte Klönschnack 
auf dem Platz und die Freude der Eltern am 
Tennis mit den Kindern zu einem derartigen 
Wunsch. 
Neben der Geselligkeit auf dem Platz gab 
es aber auch mehrere hart umkämpfte Be-
gegnungen mit Ballwechseln, die den an-
deren Wettbewerben leicht die Stirn bieten 
konnten. Insbesondere in den Begegnungen 
der Nachwuchs-Turnierspieler kam es zu 
sehenswerten und hochdramatischen Ball-
wechseln, die auch die Zuschauer begeis-
terten. Aber auch insbesondere das Aufein-
andertreffen unterschiedlicher Spielstärken 
verlief immer sportlich fair auf Augenhöhe 
und hier sollten sich alle Clubmitglieder 
zu einer Fortsetzung eingeladen fühlen.
Der Wettbewerb hatte eigentlich keinen Sie-
ger verdient - aber auch die Turnierleitung 
gab hier im Schulterschluss mit dem DTB 
den Teilnehmern keinen Auslegungs-Spiel-

raum. So gingen dann die Doppel Ulrich 
Möhrle/Arthur Möhrle, Jörg Peschties/Joris 
Peschies, Melanie Trettow+Christian Roth
(Ergänzungspieler)/Constantin Kästner und 
Alexander Kästner/Maximilian Kästner als 
Favoriten auf den Gesamtsieg in das Ab-
schluss Wochenende. Leider konten die 
Teams Julia und Johann Hümme, sowie 
Stephanie Achilles/ Barbara terminbedingt 
bzw. wegen Erkrankung hier nicht teilneh-
men. Am Endspieltag spielten sich teilweise 
hochspannende Szenen auf dem Platz ab, 
in diesen Doppeln sind insbesondere die 
„youngguns“ alle mit klarem Ziel angetreten: 
„Ich will den Titel!“. Hochklassige Ballwech-
sel konnte man in allen Spielen dieser vier 
Nachwuchsspieler sehen - die Eltern waren 
hier tatsächlich auch aus Sicht der Zuschau-
er eher Nebensache. Am Ende hatten Ma-
ximilian Kästner und Alexander Kästner das 
glücklichere Händchen und konnten ohne 
Satzverlust den Wettbewerb für sich ent-
scheiden.

Alexander Kästner

Melanie Trettow und Constantin Kästner Alexander Kästner mit Sohn Maximilian
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Rückblick auf die Sommer-Punktrunde 2021
Nach dem Winter-Lockdown endlich wieder Tennis Punktspiele

direkt aufgestiegen in die Klasse 2 (ehemals 
Verbandsliga). Herzlichen Glückwunsch!

Auch unsere, innerhalb des ETC in der 
höchsten Spielklasse spielenden, Herren 50 
Mannschaft spielte eine sehr starke Saison 
in der Schleswig-Holstein-Liga, die ebenfalls 
mit 6:0 Punkten und dem 1. Platz beendet 
wurde, was gleichbedeutend mit einem Auf-
stiegsspiel zur Nordliga war! 

Die Lust am Tennisspielen nach der Corona
bedingten Zwangspause im Winter war groß,
die gleichen 12 ETC-Mannschaften vom 
Vorjahr meldeten sich für die Sommer-Punk-
trunde 2021 an. Los ging es dann endlich 
wieder auf den Außenplätzen am 29. Mai 
2021 --- und es gab am Ende in diesem 
Sommer beim ETC durchweg gute Platzie-
rungen und wieder keinen Absteiger!

Ein neues Gesicht durften wir in der Damen 
Mannschaft mit Miezi Gutzeit begrüßen. In-
nerhalb des ETC hat Miezi nun bei den Da-
men mit 10,1 die höchste Leistungsklasse 
und zeigte mit ihrem eleganten druckvollen 
Spiel tollesTennis. Auch menschlich ist sie 
eine Bereicherung unserer jungen Damen-
mannschaft und wir freuen uns jetzt schon, 
unsere ETC-Damen in der Winterrunde, in-
der sie in der starken Klasse 2 antreten wer-
den, zu sehen und anzufeuern.

Einen sogenannten Durchmarsch mit je-
weils 6:0 Punkten haben die Damen 50 und 
die Herren 70 hingelegt. Die Mannschaften 
von MF Marion Kröger und MF Karl-Heinz 
Witte sind somit beide im nächsten Sommer

Damen 50, v.l.n.r.: Tina Riegel, Petra Beer, Lydia 
Kahmke, Birgit Janus, Meike Böttger, Marion Kröger, 
Caroline Abrolat. Es fehlt: Lena Aden

Herren 70,  v.l.n.r.: Karl-Heinz Witte, Dieter Wolf, 
Günther Riensche, Klaus Reimers, Günter Alles. Es 
fehlen: Heino Wolfert und Gerd Heinen.

Miezi Gutzeit
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Die Leistungsträger waren hier Peter Kowal-
lik und Björn Bockelmann, die alle ihre Ein-
zel und Doppelspiele gewannen.

Für das Aufstiegsspiel auswärts gegen den 
THC Neumünster konnten dann leider ver-

letzungsbedingt nicht genügend Spieler für 
die 6er-Mannschaft aufgestellt werden.
Kampfl os wollte man das Spiel jedoch nicht 
absagen und so fuhren 5 Spieler nach Neu-
münster. Die Neumünsteraner wurden in 
den Einzelspielen ihren durchgehend bes-
seren Leistungsklassen gerecht, aber den 
Ehrenpunkt für den ETC holte am Ende 
noch Peter Kowallik (LK 7,1) gegen Stephan 
Kammerer (LK 5,9). Beim 1:5 Zwischen-
stand nach den Einzeln verzichtete man auf 
die Durchführung der Doppel. Unsere Her-
ren 50 tritt somit im nächsten Sommer wie-
der in der SH-Liga an, möglicherweise dann 
als Herren 55.

Peter Kowallik

Damen - 5:7 - Kl. 3 gehalten
Herren - 4:4 - Kl. 4 gehalten
Damen 40 - 6:2 -  Kl. 4 gehalten
Damen 50 - 6:0 - Aufstieg in Kl. 2
Herren 40 - 5:3 - Kl. 2 gehalten
Herren 40 II - 6:4 - Kl. 4 gehalten
Herren 50 SH-Liga - 6:0 - Aufstiegsspiel ver-

loren, Verbleib in SH-Liga

Hier die Ergebnisse unserer Mannschaften vom Sommer 2021 im Überblick:
Herren 50 II - 4:6 - Kl. 3 gehalten
Herren 50 III - 2:8 - Kl. 3 gehalten
Herren 55 - 5:5 - Kl. 3 gehalten
Herren 65 - 3:3 - Kl. 3 gehalten
Herren 70 - 6:0 - Aufstieg in Kl. 2

Lydia Kahmke
Sportwartin Mannschaften

Oktober 2021
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Unsere JUGEND  -  starke Erfolge in der Sommersaison 2021
Schnelltests für unsere ETC Jugend-
mannschaften unterstützen wollten. Dank 
der großzügigen Beteiligung unseres lang-
jährigen Mitgliedes Alexander Scholz, konn-
ten wir aus seiner Apotheke stark vergüns-
tigte Schnelltests beziehen, die die Kinder 
bereits aus ihrem Schulalltag kannten. Ein-
fach in der Handhabung und den Qualitäts-
standards der Schulen entsprechend. Ein 
großes Dankeschön an Alexander Scholz 
für dieses Entgegenkommen, was es uns 
auch ermöglichte unseren Mannschaften 
im Bedarfsfall Tests für Auswärtspunktspiele 
mitzugeben. 
Ich war übrigens sehr beeindruckt mit wel-
cher Selbstverständlichkeit, Coolness, Ver-
nunft und Gelassenheit, aber auch mit wel-
chem Geschick und welcher Schnelligkeit 
die Kids ohne Aufhebens ihre Tests routiniert 
durchführten. Wow! Das war stark! 

Hui, war das ein Jahr! Viel hat leider nicht 
stattfinden können, aber immerhin konn-
ten wir die Punktspiele für unsere sechs 
Jugend-Mannschaften durchführen. An-
fangs noch per Landesverordnung mit 
Corona-Schnelltest. Dabei mussten wir 
sicherstellen, dass vor den Matches alle 
Spieler*Innen einen aktuellen Testnachweis 
vorlegen konnten, oder sich vor Ort auf un-
serer Anlage selbst testeten. Dies galt auch 
für den oder die Begleiterin, sofern nicht ein 
Impfnachweis vorlag. Zudem war bei den 
ersten Punktspielen der Saison auch nur 
eine Begleitperson zulässig und keine wei-
teren Eltern. Um die größtmögliche Sicher-
heit für unsere Kinder/Jugendlichen sowie 
unserer Gäste zu gewährleisten, haben wir 
uns streng an alle Verordnungen gehalten. 
Schnell waren wir uns im Vorstand einig, 
dass wir dieses Vorgehen mit kostenlosen
Die Ergebnisse nach Beendigung der Saison sind z.T. ebenfalls beeindruckend:

Unsere Bambino 2er-Mannschaft hat die 
Saison als Gruppensieger der Klasse 5 be-
endet. Bravo und herzlichen Glückwunsch!  
Dieser große Erfolg beruhte auf den starken 
Leistungen von Aaron Dahlmann, Karl Kau-
schen, Anton Tack und Constantin Hans-
sen, die jeweils mit Freude dabei waren.

Unsere 2er Bambinas hatten in Klasse 3 
ihrer leider kleinen Gruppe nur zwei Punkt-
spiele, die jeweils von Melina und Annika 
Belter bestritten wurden. Einmal gewannen 
sie eindrucksvoll, einmal steckten sie tapfer 
eine Niederlage ein und landeten somit auf 
Platz 2 der drei MannschaftenAaron Dahlmann (l.) und Karl Kauschen
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Unsere Mädchen 2er-Mannschaft Kl.4 hat-
te mit Barbara West, Tyra Hamich und Leny 
Westphal drei enorm zuverlässige Mädels, 
die gemeinsam bei allen vier Punktspielen 
angetreten sind und ein tolles Team bilden. 
Platz 4 war das Saisonergebnis.

Barbara West, Leny Westphal, Tyra Hamich (v.l.n.r.)

Für unsere Knaben 2er-Mannschaft konn-
ten Joris Denissow, Matti Wulff, Peter Kau-
schen, Johan Hümme, Felix Köhn, Aaron 
Dahlmann und Cillian Schultz mit vier Siegen 
in fünf Begegnungen einen tollen 2. Platz 
in Kl.5 rausholen. Klasse!

Matti Wulff (l.) und Joris Denissow (Archivfoto) Johan Hümme                      Joris Denissow

Unsere Junioren 2er-Mannschaft hat es in 
dieser Saison zwar auf Platz 5 in Kl.4 ver-
schlagen, sie war aber auch verletzungsge-
plagt und sah sich starken Gegnern ausge-
setzt. Zuverlässig planten Jakob Hageleit 
und Lasse Schulz die Saison nahezu eigen-
ständig durch und standen Tim Meyer und 
Matti Wulff bei ihren ersten Einsätzen in der 
Junioren Mannschaft beiseite.

Matti Wulff, Tim Meyer, Jakob Hageleit und 
Lasse Schulz  (v.l.n.r.)



SPIEL - SATZ und SIEG- 48 -

Die Jugendclubmeisterschaft musste in der gewohnten Form bisher aus mehreren Gründen 
leider ausfallen, soll aber in einem veränderten Modus nachgeholt werden. 
Auch alle anderen, liebgewonnenen Aktivitäten wollen wir uns nach und nach zurückerobern. 
Eure Trainer, Bobby Malone, Sven Giesler und ich, Eure Jugendwartin, bleiben also dran! 
Wir wünschen Euch eine fröhliche Weihnachtszeit!                                     Herzlich, 

Lena Aden

Unsere Juniorinnen 2er-Mannschaft hatte 
durch den Einsatz von Melina Georgiadis, 
Franca Schwikerath, Greta Busse und Len-
ya Oesinghaus anfangs Aussicht auf den 
Gruppensieg in Kl. 3 und beendete die Sai-
son durch eine Niederlage schließlich auf 
Platz 3. Franca, die in den vergangenen 
Jahren maßgeblich an den Erfolgen unserer 
Juniorinnen-Mannschaft mitwirkte, scheidet

Melina Georgiadis, Greta Busse, Lenya Oesinghaus,  
Emma Spiertz, Amy Domann (v.l.n.r.)

nun leider aus „Altersgründen“ aus, spielt 
aber weiterhin in unserer Damen-Mann-
schaft.

Franca Schwikerath
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Vorgesehene Heim-Punktspiele in der ETC-Tennishalle, Eutin, Sonnenredder 1
Eutiner TC Grün-Weiß v. 1950 e.V. -  Wintersaison  2021 | 2022

GastTermin Spielort Liga Heim
TC Siek IISo    31.10.2021    13.00 ETC  GTH K 2 H 55

Pinneberger TCSa    06.11.2021    13.00 ETC  GTH SH H 40
TC GW NeustadtSo    07.11.2021    13.00 ETC  GTH K 4 H 40

TSV GlindeSa    13.11.2021    13.00 ETC GTH SH H 55
TC WankendorfSo    14.11.2021    13.00 ETC  GTH K 4 H 50
TSV Glinde IISa    20.11.2021    13.00 ETC  GTH K 2 D

TuS Aumühle-Wohltorf IISa    27.11.2021    13.00 ETC  GTH K 2 D 50
TC Boostedt IISo    28.11.2021    13.00 ETC  GTH K 4 D 40
TC TangstedtSa    04.12.2021    13.00 ETC  GTH SH H 40

Heikendorfer TC v. 1965 IVSo    05.12.2021    13.00 ETC  GTH K 4 H
TG RaisdorfSa    11.12.2021    13.00 ETC  GTH SH H 55

SSV Pölitz v. 1927So    12.12.2021    13.00 ETC  GTH K 3 H 65
	

TC GW OldenburgSa    29.01.2022    13.00 ETC  GTH K 3 H 50
TF AhrensfeldeSa    05.02.2022    13.00 ETC  GTH K 2 H 55
TC KlausdorfSa    12.02.2022    13.00 ETC  GTH K 2 H 70

TC GeesthachtSa    19.02.2022    13.00 ETC  GTH K 2 D 50
TC Molfsee IISa    26.02.2022    13.00 ETC  GTH K 2 D

TCH Groß GrönauSo    06.03.2022    13.00 ETC  GTH K 3 H 65
THC Neumünster IISa    12.03.2022    13.00 ETC  GTH K 4 H 40

Schwartauer TV v. 1927So    20.03.2022    13.00 ETC  GTH K 4 D 40
Schwartauer TV v. 1927Sa    26.03.2022    13.00 ETC  GTH K 2 H 55

TC HagenSo    27.03.2023    13.00 ETC  GTH K 4 H

Schwartauer TV v. 1927Sa    05.03.2022    13.00 ETC  GTH K 3 H 50

Für alle interessierten Tennisfreunde hier einmal sämtliche Winter-Heimspiel-Termine zum
Nachlesen.(ohne Gewähr)	 Kalle Bornhöft / Stand November 2021



DIES UND DAS- 50 -

Das MAKING-OF zu unserem IMAGE-FILM

IMPRESSIONEN vom Drehtag
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EIN PROFI - TEAM
HERVORAGENDE  AKTEURE

DIE BESTEN STATISTEN

DAS  FANTASTISCHE  ERGEBNIS
ist zu sehen auf  WWW.TCEUTIN.DE
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... und zum KUDDEL-MUDDEL-XXL ward Ihr ein super PUBLIKUM.
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PARKPLATZ-SANIERUNG an der GUSTAV-TESNAU-HALLE
Ein Arbeitseinatz der besonderen Art

Trotz der aufgrund der Coronasituation 
selbst auferlegten Ausgabensperre be-
schloss der Vorstand im Frühjahr 2021, 
einen ersten Schritt zur Verbesserung des 
Erscheinungsbildes des Außenbereiches 
um die Halle herum umzusetzen. Zur Be-
grenzung der Kosten wurde beschlossen, 
zunächst den Parkplatz weitestgehend in Ei-
genleistung zu sanieren. Dazu veröffentlich-
te unser Vorsitzender Alexander Herrmann 
einen Aufruf zu einem Arbeitsdienst. Für die 
Bewältigung der umfangreichen Erdarbeiten 
waren ein Bagger sowie eine Rüttelplatte 
zwingend erforderlich. Darüber hinaus wur-
den viele helfende Hände benötigt. Eine 
Baubegehung ergab, dass nach Abtragen 
der Oberfl äche alle Kantsteine herauszu-
nehmen und zu säubern waren. Als Belag 
sollten 30 Kubikmeter Asphaltsplitt dienen. 
Darauf waren 10 Kubikmeter sogenannter

Sicherlich ist es Euch/Ihnen in den vergan-
genen Winterhalbjahren ähnlich ergangen 
wie mir. Spätestens beim Passieren der 
Zufahrt zu unserer Gustav Tesnau-Halle ist 
mir aufgefallen, in welchem wenig reprä-
sentativen Zustand sich der Parkplatz vor 
der Halle befand. Die Bordsteine waren 
heruntergedrückt oder teilweise im Erdreich 
verschwunden. Die Parkfl äche präsentierte 
sich von Unkraut überwuchert und mit einer 
Vielzahl von Unebenheiten, in denen sich 
immer wieder Pfützen bildeten.
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Mit Alexander Herrmann, Ulrich Krause, 
Bobby Malone sowie Uwe und Rene´ Wall-
brecht fanden sich die ersten Helfer ein. 
Für den Samstag stand das Reinigen der 
Bordsteine sowie reichlich Erdarbeiten auf 
dem Programm. Unser Neumitglied Natalie 
Dziedzic nahm sich nicht nur dieser Aufgabe 
mittels Hochdruckreiniger mit großem Elan 
an, sondern erfreute uns darüber hinaus 
noch mit einem leckeren Kuchen. Alexan-
der Herrmann war in dieser Zeit besonders 
gefordert, sollte doch am darauffolgenden 
Sonntag der ETC-Imagefilm produziert 
werden. So pendelte er ständig zwischen 
Halle und Außenanlage hin und her.  Am 
nachfolgenden Montag wurden die Körper-
kräfte aller Beteiligten besonders gefordert.

Es galt, den Fertigbeton auszubringen und 
die Kantsteine zu setzen. Neben den bereits 
genannten Helfern vervollständigten Pe-
ter Langbehn, Thomas Quistorff und Sohn 
Julian die Runde der Tatkräftigen. Darüber 
hinaus unterstützte uns der Malenter Franco 
Mario, der für seine Frau und unser Club-
mitglied Bianca Coen den Arbeitsdienst 
übernommen hatte. Sowohl durch seinen 
Arbeitseinsatz als auch durch seinen gute 
Laune verbreitenden Humor bereicherte er 
unsere Runde.

Der Dienstag wurde ebenfalls mit dem 
„Dienst an der Schaufel“ gefüllt. An allen 
Tagen war uns unser Platzwart Ulrich Krau-
se eine große Hilfe. Er war immer der erste 
und der letzte Helfer an der Baustelle. Am 
Mittwoch konnte im Laufe des Vormittags 
nach Beendigung einiger Restarbeiten dann 
zufrieden auf die neu gestaltete Parkfläche 
geblickt werden. Zum Abschluss werden in 
Kürze noch einige Lampen installiert.

Brechsand aufzubringen. Weiterhin benö-
tigten wir ca. 6 Kubikmeter Fertigbeton.
Am Freitag, dem 30. Juli 2021 wurden 
Maschinen und erste Materialien gelie-
fert und die Arbeiten konnten beginnen.
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Die weiteren Außenarbeiten an der Zuwe-
gung zur Halle sind für das Jahr 2022 ge-
plant. Der Vorstand wird den Auftrag aus-

schreiben und eine Bezuschussung der 
Kosten beantragen.
Sicherlich wird auch hierbei wieder die eine 
oder andere helfende Mitgliederhand vonnö-
ten sein.
Fazit: Wieder einmal haben unsere Mitglie-
der in Eigenleistung viel bewegt, um unseren 
Club mitzugestalten und weiterzubringen.
Dazu mein aufrichtiger Dank.

Uwe Wallbrecht
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„Ein Totholz-Zaun ist lebendig...“
Martin Otte´s Einsatz mit Säge, Axt und Brechstange

zu lebendiger Nachhaltigkeit, Tier- und 
Umweltschutz im Club.
ETC Mitgliedern, die oberhalb unseres 
Clubhauses am Seeschaarwald spazieren 
gegangen sind, ist der entstehende Totholz-
zaun sicher bereits aufgefallen. 
Dank der Initiative  unseres langjährigen Mit-
gliedes Martin Otte soll dort nach und nach, 
möglichst bis zum Ende der Außensaison‘22 
ein Zaun entstehen, der auf natürlichste 
Weise unser Gelände abgrenzt und gleich-
zeitig ein wunderbares Biotop bildet. „Es gibt 
zu viele Vorteile, als dass man es nicht ma-
chen sollte“, sagt er und erklärt…
Der eigentlich „Benjeshecke“ genannte Tot-
holzzaun bietet Vögeln und Amphibien eine 
geschützte Brutstätte, dient als beliebtes In-
sektenhotel und verhindert, dass sich Tiere, 
z.B. Rehe im halbumgefallenen Maschen-
drahtzaun verfangen, wie er zuvor dort lag.
„Einen natürlicheren Zaun, der besser in den 
Wald passt, gibt es also nicht“, findet Martin. 
Uns Tennisspielern bietet er zudem Sicht- 
und Schallschutz und soll ungebetene Gäs-
te fern halten. Ein weiterer Vorteil: Äste, die 
auf unser Gelände fallen, können künftig 
dort eingearbeitet werden. Über die Jahre 
kann und sollte auch immer wieder nach-
gelegt und aufgefüllt werden, denn dieser 
besonders tier- und umweltfreundliche Zaun 
ist beweglich, das Gehölz sackt allmählich 
nach unten.
Unsere ebenfalls langjährigen Mitglieder 
Achim Bogs und Holger Szellinski packten 
bereits tatkräftig beim Zaunbau mit an und 
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brachten Totholz und Gerät in Schubkar-
ren an die Baustelle. Dort schuf Martin Otte 
den bisher aufgestellten Teil, bohrte mit der 
Brechstange Löcher in den weichen Wald-
boden, spitzte Pfähle mit der Axt an und 
schlug sie mit dem großen Hammer ein. 

Bei seinem Projekt für Umwelt-, Tierschutz 
und Nachhaltigkeit zugunsten unseres Ten-
nisclubs freut sich Martin Otte schon auf 
weitere Unterstützung seiner Mannschaft, 
der Herren 55. Alle Mannschaftskollegen 
haben signalisiert beim Bau des Zaunes mit-
zumachen. Aber selbstverständlich ist jeder 
willkommen, der dabei mithelfen möchte! 
Nur bitte nicht die eigenen Gartenschnittab-
fälle mitbringen!!! Tatkräftige Unterstützung 
wäre sicher ein schöner Dank an Martin 
Otte, denn gemeinsam ist man stärker und 
mehr Freude macht es auch! 
Im Gespräch mit mir war es ihm übrigens 
wichtiger auf die Vorteile des Zaunes hin-
zuweisen, als sein Engagement hervorzu-
heben. Dennoch ein herzliches und großes 
Dankeschön an Martin für seinen nachhal-
tigen Einsatz für den Club(Zaun) und auch 
an alle anderen Mitglieder, die sich um ihn 
verdient machen (werden)!
Herzlich,	            Lena Aden

Vorstandsmitglied 
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tes Sauerfleisch und Schnitzel mit Bratkar-
toffeln) und blieb teilweise auf seinen Waren 
„sitzen“; die „Verluste mussten also ausge-
glichen werden. Leider müssen wir nun ab 
sofort bei verbindlichen Zusagen darauf be-
stehen, dass der Teilnehmerbetrag (15,00 €) 
auch dann nachträglich noch bezahlt wer-
den muss.

Trotz alledem haben wir gespielt. 
Hier belegte Wolfgang Bessert mit 2274 
Zählern den 1. Platz, gefolgt von Farhad 
Mehranshad mit 1743 Punkten auf Platz 2 
und Kai Krügener kam mit 1522 Punkten auf 
Platz 3. 
Ganz groß aufgespielt hatte hier auch 
„Tommy“ Wulf“ der mit 1412 und Platz 4 auf-
grund einiger Minusspiele die oberen Ränge 
verfehlte.

Am 24. September 2021 konnte nach langer 
Zeit (13. März 2020 - Beginn der Corona - 
Pandemie) das 66. Preisskat - Turnier des 
ETC in der Gustav-Tesnau - Tennishalle 
stattfinden. Unter Beachtung der bestehen-
den Regeln betr. Corona erfolgte der Einlass 
nach der sogenannten „3 G - Regel“. Alle 
Teilnehmer mussten vor Beginn den Nach-
weis erbringen, dass sie geimpft, getestet 
oder genesen waren.

Fest zugesagt hatten dann 24 (!) Perso-
nen. Da es sich um verbindliche Zusagen 
handelte, konnte der Veranstalter dann die 
betreffenden Preise bei den verschiedenen 
Firmen bestellen. Leider haben dann an die-
sem Tage 6 (!) Personen - eine Person sogar 
nur 5 Min. vor Beginn - abgesagt (Krankheit, 
Zahnschmerzen, u. ä.), so dass letztendlich 
nur 15 (!) Spieler noch vorhanden waren. 

Die bestellten Waren mussten von mir be-
zahlt/verauslagt werden, der Wirt hatte 
ebenfalls reichlich eingekauft (hausgemach-
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Damit diese „Pleiten“ in Zukunft nicht mehr passieren wird jetzt nachstehend auf das

7. Weihnachts-Skatturnier 
hingewiesen. Es wird hier davon ausgegangen, dass sämtliche Spieler, die sich 
dann auch verbindlich anmelden, auch am gemeinsamen Essen teilnehmen, wel-
ches der Wirt zubereiten wird. Es gibt Entenkeule mit Rotkohl, Soße und Kartoffeln, 
alternativ Schweinefilet. Bei Anmeldung bitte Bescheid geben, ob Ente oder Filet.
 
Der Teilnehmerbetrag beträgt 30,00 €. Darin enthalten ist nicht nur das Essen, son-
dern auch die Aussicht auf „besondere“ Preise wie: geräucherte Schinken, Fleisch, 
Wurst, Käse und Sportbekleidung ...und natürlich viele frisch geschlachtete Gänse 
und Enten vom heimischen Bauernhof !!!

			                ETC - SKATTURNIER
Freitag, 26. Nov. 2021

ETC-Tennishalle (Clubraum)
in Eutin, Sonnenredder 1

Treffpunkt : 17:30 Uhr
Essen um 18:00 Uhr !!!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt !
Es wird VOR Beginn des Skatturniers gegessen, 

und zwar ENTENKEULE (Rotkohl, Soße, Kartoffeln) bzw. SCHWEINEFILET  !!!

Anmeldungen können nur vorgenommen werden bei: 
Karl H. Bornhöft unter : 	 Tel.: 04523–7568  oder  Mobil: 0172-761 73 28  oder per
			   Email: k.bornhoeft@t-online.de

Wir erwarten nun umgehend Eure/Ihre Anmeldung.
„Wer zuerst kommt, ma(h)lt zuerst!“                               November 2021

67.
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Der Kampf gegen den angefutterten Weihnachtsspeck beginnt auch diesmal zu Jahresbe-
ginn in unserer Gustav-Tesnau-Halle mit dem Doppelturnier.

Ihr könnt spielen als Einsteiger, Mixed, Damen, Jungsenioren und Senioren (evt. wieder 
zu Herren zusammengefasst) und erneut in der Kind/Eltern-Konkurrenz, also Sohn/Tochter 

mit Mutter/Vater. Meldungen sind in maximal 2 Konkurrenzen möglich:
Die Spieldauer beträgt für jedes Match genau 55 Min. (incl. 5 Min. Einspielzeit).        

Dadurch entstehen keine unnötigen Wartezeiten.
Spielbeginn ist am Samstag und Sonntag ab 9 Uhr.

Das Nenngeld beträgt 10 Euro für 1 Konkurrenz bzw. 14 Euro für 2 Konkurrenzen und 
beinhaltet 1 Verzehrgutschein in Höhe von 6 Euro, Bälle und Hallennutzung.

Auch dieses Jahr stehen dank vieler Ballspenden wieder viele attraktive Preise bereit.
Meldungen können nur online bis zum 31. Dezember (Meldeschluss)  unter 

kluweboettger@web.de abgegeben werden.
Ich wünsche allen ETC-Mitgliedern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.
                                   Euer Sportwart

Klaus-Peter Kluwe-Böttger

Einladung zum 1. Neujahrs-Fatburner-Turnier nach dem Lockdown
am 8. und 9. Januar 2022
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FR     !!!    26.11. Weihnachts - SKAT-TURNIER mit gutem Essen und super Preisen
   (siehe Seite 59 !)

SA | SO    08.01. jeweils ab 9.00   FATBURNER - Turnier in unserer Gustav-Tesnau-Halle
 + 09.01.  MELDESCHLUSS  31.12.2021 

FR    25.03. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
                 Tagesordnung etc. per Newsletter und Homepage

SA    19.03. \   Gemeinsam bringen wir
SA    26.03. FRÜHJAHRSPUTZE unsere   AUßENANLAGE
SA    02.04. /   auf Vordermann. Kommt zahlreich !

MO    18.04. SAISONERÖFFNUNG  Top  für Neu-Mitglieder  !!
         mit Fahne-Hissen und Kuddel-Muddel-Turnier

MI - SO    06.07. FREISCHÜTZ - Sparkassencup
           bis 10.07.    Finalspiele und Siegerehrung

SA | SO    16.07. SPARKASSEN IMMOBILIEN MIXED CUP    
 + 17.07.   Finalspiele und Siegerehrung

TERMINKALENDER
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VORSTAND 
1. Vorsitzender	 Alexander Herrmann
		  Jungfernort 12		  04521 - 79 56 888
		  23701 Eutin		  erster_vorsitzender@tceutin.de

2. Vorsitzender	 Uwe Wallbrecht
					     mobil  0160 - 357 58 77
					     zweiter_vorsitzender@tceutin.de

Kassenwart	 Ulrich Jekabsons
					     04521 - 45 32
					     kassenwart@tceutin.de

Sportwart /-in	 Klaus-Peter Kluwe-Böttger	 04521 - 71 220
		  Marx-Meyer-Str. 4		  mobil  0163 - 988 24 21
		  23701 Eutin		  sportwart_turniere@tceutin.de

		  Lydia Kahmke		
					     mobil  0170 - 40 48 090
					     sportwart_mannschaften@tceutin.de

Jugendwartin	 Lena Aden
					     mobil  0172 - 43 06 594
					     jugendwart@tceutin.de

Schriftwartin	 Monika Wohlfarth
					     mobil  0178 - 518 0 511			 
					     schriftwart@tceutin.de

der ETC IN PERSONA- 62 -

Eutiner Tennisclub „Grün-Weiß“ von 1950 e.V.	

Aussenanlage / Clubhaus			   Gustav-Tesnau-Tennishalle
Bebensundweg 3 - Am Seeschaarwald		  Sonnenredder 1
23701 Eutin-Fissau				    23701 Eutin
04521 - 32 22				    04521 - 6920

www.tceutin.de
info@tceutin.de



ANLAGE und SPIELBETRIEB
Hallenbuchung	 Christian Roth		  04521 - 40 98 214 (gesch.)
					     mobil  0176 - 32 93 55 05
					     hallenbuchung@tceutin.de

Tennisschule	 Bob Malone		  04521 - 76 20 323
					     mobil  0173 - 230 21 87
					     info@tennisschule-eutin.de

Trainer		  Sven Giesler		  04521 - 33 30
					     mobil  0157 - 733 58 677
					     fam.giesler@gmx.de

Info für		  Eheleute Mencke, Gastronomie
   Gast-Spieler				    04521 - 32 22
					     04521 - 69 20
					     0163 - 143 0 288

ANLAGEN-KOMPETENZ-TEAM

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Pressesprecher				    Uwe Wallbrecht (kommissarisch)
		  VAKANT			   mobil  0160 - 357 58 77
					     pressewart@tceutin.de

Redaktion		 Monika Wohlfarth
     ETC-Magazin				    mobil  0178 - 518 0 511
					     schriftwart@tceutin.de

der ETC IN PERSONA - 63 -

BANKVERBINDUNGEN des ETC
Sparkasse Holstein
CLUB-Konto
TENNISHALLEN-Konto
SPENDEN-Konto

V.i.S.d.P.
Eutiner Tennisclub
Monika Wohlfarth (Redaktion)
Postfach 403       23694 Eutin

BIC  NOLADE21HOL
IBAN  DE26 2135 2240 0000 0040 51
IBAN  DE61 2135 2240 0000 0303 87
IBAN  DE39 2135 2240 0134 9501 20

Sommer
Winter

oder

Gerd Heinen
mobil  01522 - 848 52 10

Günter Alles
mobil  01522 - 197 55 25

Günther Riensche
mobil  0174 - 310 93 54

Matthias Hehs
mobil  01590 - 619 67 81

Heinz Steffenhagen
mobil  0173 - 40 58 386
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Bandenwerbung Tennishalle -1 / Bandenwerbung Aussenanlage -2 / Sichtschutzblenden -3 / Inserat ETC Magazin -4
Wir bedanken uns bei unseren SPONSOREN

Apotheke in der Peterstr. e.K.
Alexander Scholz

Architekturbüro Barnstedt
Stephan Barnstedt

AS - Apotheke e.K.
Alexander Scholz

Autohaus a.B. SEAT GmbH & Co.KG
Jan Knoop, Birte & Andreas Ganzer

Autohaus a.B. HYUNDAI GmbH & Co.KG
Birte & Andreas Ganzer, Jan Knoop

Autohaus Senger Holstein GmbH
Malte Fischer

Baugeschäft Kühl GmbH
Jens-Uwe Kühl

Brauhaus Eutin GmbH
Marcus Gutzeit

Carl Bremer GmbH & Co.KG
Christiane & Hans Christian Stamer

Dachdeckerei Jakob Richter
Jakob Richter

Druckerei Bogs
Joachim Bogs

Frank Klass Erdbau GmbH
Harry & Frank Klass

Goldschmiede Otte
Martin Otte

Gynäkologie Praxis & Tagesklinik
Dr. Michalis Georgiadis & Kolleginnen

Hotel / Pension / Appartmenthaus
Gerd Schill & Mirco Kabelitz

IM NORDEN Immobilien GmbH
Rupprecht / Rave / Ohm

Jack Wolfskin -STORE-
Christian Roth

Juwelier & Goldschmiede Schlüter
Jörg Schlüter

Karl G. Klemz Elektro-Isolier-Technik GmbH
Bernhard Klemz

Lanbin & Partner Steuerberatungs GmbH
Lars-Michael Lanbin

04521 - 25 44
www.apo-eutin.de

04521 - 83 053 66
www.architekt-barnstedt.de

04521 - 79 00 880
www.apo-eutin.de

04521 - 79 01 90
www.ambungsberg.de

04521 - 79 01 800
www.ambungsberg.de

04521 - 702 962 00
www.auto-senger.de

04523 - 43 65
baumeistershorty@aol.com

04521 - 766 777
www.brauhaus-eutin.de

04521 - 70 23 0
www.carl-bremer.de

04523 - 207 19 90
www.ddjr.de

04521 - 70 90 27
www.druckerei-bogs.de

04523 - 24 44
www.klass-erdbau.de

04521 - 18 40
www.otteeutin.de

040 - 61 12 12
www.drgeorgiadis.de

0176 - 21006110 / - 34941529
www.ferienwohnungen-malente.de

04521 - 79 04 50
www.im-norden-immobilien.de

04521 - 40 98 214
www.jack-wolfskin.com

04521 - 77 866 99
www.schlueter-eutin.de

04523 - 99 770
www.klemz.de

04521 - 38 53
www.lanbin-und-partner.de

23701 Eutin
Peterstr. 15

23701 Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 25

23701 Eutin
Plöner Landstr. 8-10

23701 Eutin
Industriestr. 1 & 4

23701 Eutin
Lübeckerstr. 53

23701 Eutin
Lübecker Landstr. 57-59

23714 Nüchel
Zum Großenholz 22

23701 Eutin
Markt 11

23701 Eutin
Bgm.-Steenbock-Str. 34

23714 Malente
Lütjenburger Str 107

23701 Eutin
Schloßstr. 5-7

23714 Nüchel
Zum Großenholz 20

23701 Gr. Meinsdorf
Schusterweg 2

22307 Hamburg
Fuhlsbüttler Str. 182

23714 Malente
Schwentinestr. 4

23701 Eutin
Plöner Str. 56

23701 Eutin
Peterstr. 10

23701 Eutin
Königstr. 8

23714 Malente
Lütjenburger Str. 49 A

23701 Eutin
Ohmstr. 11
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Malermeister Lüdtke
Ralf Lüdtke

Massagepraxis Eisold
Thomas Eisold

Nordland Zimmerei GmbH
Florian Böttger

Praxis für Physiotherapie
Nicole Otte

Provinzial Versicherung Wienstein e.K.
Udo Wienstein

Rose - Zeuner Physiotherapie
Jens Rose-Zeuner

Schlüsseldienst & Sicherheitstech. Ehlers
Jörg Ehlers

Schwarz GmbH & Co.KG - Heizöl/Container
Martin & Jannis Schwarz

Sonnen-Apotheke Aust e.K.
Joachim Cornelius Aust

SIG Immobiliengesellschaft
Thorsten Drews

Sparkasse Holstein
Steffen Müller

Sportworx TV Productions
Ulf Kahmke

Stadtwerke Eutin GmbH
Marc Mißling

Stöckel Söhne GmbH & Co.KG
Volker Stöckel

Tesnau GmbH & Co.KG - Eisen/Heizung
Jens Tesnau

TR - Zeltverleih
Thomas Rönnfeld

Witt GmbH - Sanitär/Heizung
Lars Witt

Zum Alten Forsthof - Kulturscheune
Alexander Herrmann

04521 - 23 05
www.maler-luedtke.de

04521 - 79 79 880

0176 - 61194532
böttger@nordland-zimmerei.de

04521 - 73 276

04521 - 70 98 0
www.provinzial.de/wienstein

04521 - 77 53 888
www.rose-zeuner.de

04521 - 79 69 071
www.joergehlers-eutin.de

04523 - 13 77
www.schwarz-malente.de

04521 - 21 23
www.sonnenapotheke-eutin.de

04521 - 85 757 16
www.sig-holstein.de

04521 - 508 710 10
www.sparkasse-holstein.de

0172 - 41 70 380
www.sportworx-tv.de

04521 - 705 300
www.stadtwerke-eutin.de

04521 - 23 77
www.stoeckel-soehne.de

04521 - 70 46 60
www.tesnau.de

04521 - 79 86 86
www.tr-zeltverleih.de

04524 - 700 82 52
www.lars-witt-kesdorf.de

04521 - 79 56 888
www.zum-alten-forsthof.de

23701 Eutin
Annelie-Voigt-Str. 10 A

23701 Eutin
Riemannstr. 104

22453 Hamburg
Vierenkamp 11

23701 Eutin
Albert-Mahltedt-Str. 37

23701 Eutin
Am Rosengarten 5

23701 Eutin
Elisabethstr. 16-18

23791 Eutin
Hospitalstr. 1

23714 Malente
Bahnhofstr. 54-56

23701 Eutin
Lübecker Str. 2

23701 Eutin
Am Rosengarten 3

23701 Eutin
Am Rosengarten 3

23701 Eutin
Schwentineblick 12

23701 Eutin
Holstenstr. 6

23701 Eutin-Fissau
Dorfstr. 14

23701 Eutin
Bgm.-Steenbock-Str. 16-18

23701 Eutin
Albert-Einstein-Str. 21

23701 Kesdorf
Ottendorfer Str. 5 A

23701 Eutin
Jungfernort 12

4

2

4

4

1

3

4

1

1

2,4

3,4

2,4

1,4

4

1,4

3

1,4

1,2

Und hier könnte auch Ihre Firma auf sich aufmerksam machen.
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf.

Stand Oktober 2021
Kalle Bornhöft



ZU GUTER LETZT- 66 -

Bleibt alle sportlich und habt ein 
gesegnetes und wunderschönes 
Weihnachtsfest.

Monika Wohlfarth
Redaktion ETC Magazin

Eins noch: 
Da ihr in diesem Jahr wohl wieder richtig 
schön Weihnachten feiern könnt, mit Familie
und Freunden und Festessen und ganz viel 
Lebkuchen und Spekulatius, das
Fatburner-Turnier im Januar ist Pflicht 

Da ist die Sommersaison zuende und unser 
Platzwart Ulrich Krause läuft zur Höchstform 
auf !
Kaum sind die Sanierungsarbeiten am Park-
platz der Tennishalle abgeschlossen, macht 
er sich schon daran, die Zuwegung zum Hal-
leneingang zu säubern und zu richten.

Auch eine Rampe hat Ulrich gebaut. (Hier
mit fachmännischer Beratung und Aufsicht.)

Dann hat er am Clubhaus meisterlich ge-
schliffen bis dass die Maschine raucht ........ 

um kurz darauf auch schon den Farbpinsel 
zu schwingen.

Super Ulrich !
Vielen Dank für deinen Einsatz.

Eine hervoragende Vorarbeit für unsere Pla-
nungen im nächsten Jahr.... zum Clubhaus 
und zu den Aussenanlagen der Halle.
Die Ideen nehmen Formen an, die Anträge 
auf Zuschüsse sind gestellt....
Und mit der Power unseres Kompetenz-
teams und allen anderen Helfern sind das 
tolle Aussichten.
Wir werden euch auf dem Laufenden halten.
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